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Heize mit Gas !
Gasheizung , die ideale und billige Heizung für die Uebergangs &eit

Sonderbeilage zum Karlsruher Tagblatt Samstag , 27 . September 1930

Etwas über die Heizung
mit Gas !

Mitgeteilt von der Gaswerbeabteilung des
lkadtischen Gas - , Wasser - und Elektrizitätsamts

Karlsruhe .)
. Nachdem das Gas in der Küche schon vor
fahren , nicht zuletzt infolge der Vervollkomm¬
nung der Gasgeräte , den Sieg über die Kohle
Davongetragen hat , muß es eigentlich über -
Aschen , datz man heute , im Zeitalter des rapi -

Fortschrittes , noch nicht allgemein zur An -
Endung des Gases in der Raumbeheizung" °krgegangen ist .

>»enn man dieser Erscheinung aus den Grund
wird man finden , datz nicht etwa begrün -

?,cte Bedenken , sondern lediglich Vorurteile und
T̂ ukenntnis bisher eine allgemeine Einführung

Gasheizösen verhindert haben . Mag auch
einer Reihe von Jahren der Einwand noch

^ rechtigt gewesen sein , die Gasheizösen seien
?° ch nicht derart durchkonstruiert , um als voll -
Artiger Ersatz , für die bis dahin üblichen Heiz -
Methode » zu dienen , so hat darin die Schaffung

der neuartigen , mit allen Errungenschaften der
Wärmetechnik ausgestatteten Elementgasheiz -
öfen einen völligen Umschwung hervorgerufen .

Ein kurzer Vergleich wird die Vorteile , welche
die Raumbeheizung mit Gas bietet , deutlich
zeigen :

Beim Gasheizofen genügt ein Handgriff , um
die Wärmequelle in Betrieb zu setzen , und die
Wärmeabgabe macht sich schon nach kurzer Zeit
angenehm bemerkbar .

Welche Arbeit verursacht dagegen die Herbei -
schaffung des Heizmaterials bei der Kohlen -
Heizung , ganz abgesehen von dem Raum , den
die Kohle beansprucht und der manchmal viel
besser verwandt werden könnte . Und welche
Mühe kostet es oft , einen Ofen , z. B . bei un -
günstigen Zugverhältnigen , überhaupt zum
Brennen zu bringen . Eine recht unangenehme
Beigabe stellt dabei die unvermeidliche Entwick -
lich von Rauch , Ruh und Staub dar , welche in
ihrer gesundheitsschädigenden Wirkung bei der
Verwendung von Gasheizöfen ebenfalls ver -
mieden wird .

Einen weiteren Vorteil der Gasheizöfen be -
beutet die genaueste Regulierbarkeit der Raum -
temperatur vermittels eines Temperaturreg¬

lers , der es ermöglicht , die Temperatur in den
Räumen jeweils auf der gewünschten Höhe ,
ohne jede Beaufsichtigung und Auswartung , zu
halten . Im Vergleich hierzu muß die Regulier -
barkeit der Kohlenöfen noch als recht primitiv
bezeichnet werden .

Ein anderer großer Nachteil der mit Kohlen
geheizten Oefen besteht darin , datz ihre Heiz -
Wirkung nicht sofort unterbrochen werden kann, -

vielmehr mutz der Brennstoff , welcher sich ein -
mal im Heizkörper befindet , ausbrennen , gleich -
gültig , ob die Wärme benötigt wird ober nicht !
eine Verschwendung von Kohle ist dabei nicht
zu vermeiden . Wieviel günstiger liegen da die
Verhältnisse bei der Gasheizung ! Ebenso wie
ein Griff zum Anheizen , so genügt auch ein
Griff , um die Heizwirkung sofort zu unterbre -
che» , um damit die Wärmeabgabe auf die ge -
wünschte Zeit zu beschränken . Dazu kommt ,
daß bei der Verbrennung des Gases zirka 90
Prozent des verwandten Brennstosfes der
Wärmeerzeugung dienen , während die Kohle
nur in einem ganz wesentlich geringeren Matze
ausgenutzt wird .

Die Wirtschaftlichkeit der Gasheizung steht ,
besonders auch wenn es sich um eine vorüber¬

gehende Heizung handelt , wie z. B . in Kirchen ,
Sälen , dann aber vor allem in zeitweise be -
nützten Räumen , und hauptsächlich in solchen
Räumen , wo für die Wartung eine besondere
Person tätig sein mutzte , wie in Büros bei
Rechtsanwälten , Aerzten , Zahnärzten und Den -
tisten also außer jedem Zweifel und kann rech-
nerisch jederzeit nachgewiesen werden . Mit der
Ersparnis an Geld geht außerdem , wie wir ge -
zeigt haben , eine Ersparnis an Arbeit und
Verdruß Hand in Hand . Nicht zuletzt spricht
auch der Umstand zugunsten des Gasheizofens ,
datz dessen Wirkungsweise vom gesundheitlichen
Standpunkt aus , oft im Gegensatz zu den mit
Kohle geheizten Oefen , völlig einwandfrei ist .

Es wird daher im Interesse jedes einzelnen
liegen , nach Möglichkeit auch in der Beheizung
von Räumen das viel wirtschaftlichere Gas zu
verwenden .

Jeder , der sich dafür interessiert , hierüber
Näheres zu erfahren und ohne jede Verbind -
lichkeit fachmännisch beraten zu werben , wende
sich an die Gaswerbeabteilung des städtischen
Gas - , Wasser - und Elektrizitätsamtes Karlsruhe ,
Amalienstraße 81 , oder an ein gutes , ver -
trauenswürdiges Fachgeschäft .

I Auskunft sowie CnsheizungsproieKte
erhalten Sie jederzeit kostenlos durch die

GAS -WERBEABTEILUNG
des stHdt . Gas -, Wasser - u . Elektrizitätsamts
Amalienstraße 81 Farnruf 5350/58

GAGGENAUER GAS-RADIATOREN
in jedep Beziehung vollkommen . Interessenten ephalten sie vom Gaswepk Kaplspuhe im BetPieb vopgefühpt .

Bezugsquellen wepden daselbst odep von Eisenwepke Gaggenau A.G. Gaggenau namhaft gemacht .

„AMFA"
GAS¬

RADIATOREN
innen a. »aßen doppelt «nuütiert

«ind durch eingebaute Drosseln ,
die d . Heiastrom in BTeile spalten

ran höchstem Hutaifhkt

■ od uorch die inneren Brocken
zwr Ableitung der Kailwinde
von den Brennern (D. Et. 8 . M .)

von grABter
Betriebssicherheit !

Apparate- u . Metallwaren-Fabrik °"L.
Teleton Nr . 34834 AACHEN Emmichstraße 12

„ I m peria r - Gasheizöfen
„ Houben ' -Gasradiatoren

in jeder Größe und Ausführung

Mäßige Preis « ZahlaagMrleicbterang

Bender & CoMi
das Spezialhaus für Oefen n. Herde fär Gas n. Kohlen
Amallsnstr . 25 , Eck« Waldstr . — Feriwpr . 244/249

JUNKERS GASHEIZOFEN
; G A S I A T O R "
•• de * bequeme wirtschaftliche Ofen , hol sich ouch Irr»
^ strengstenWinter besten »bewährt . Sofort noch dem An*
7 zünden beginnt seine gleichmäßig milde Heizwirkung
r PAUL FUSBAHN STUTTGART
y, tngeafevrbüre

Die Heizung der
■ iiiiiiiiiHiiaiiiigiiiiiiiiiliiiiiiiM
Innenräume mit Gas

ist als sauber, genau gleichmäßig und
preiswert zu empfehlen , wenn die In¬
stallation sachverständig und meister¬
mäßig vom konzessionierten Fachmann
ausgeführt wird. Hierfür kommen nur
die Mitgliederder Innung d . Karlsruher
Blechner- und Installateurmeister in
Frage. — Interessenten wollen sich an
das städtische Gaswerk oder an die
Innungs - Leitung wenden, wo jede ge¬
wünschte Auskunftkostenlos erteiltwird

Die Pflicht-Innung der Karlsruher
Blechner- und Installateurmeister

Gasheizung DDAMCTÜCI IC -Element
mu Meurer-KKwPIC I FlCU J -Oeien

ist gesundheitlich einwandfrei und lOOOOfach bewährt in
Wohnungen , Büros, Läden, Kirchen, Schulen , Sälen
Gast-Räumen, Garagen , Operations-Räumen etc. etc.

Tagu . Nachtbereit , spendet der „ Prometheus " im Handumdrehen , ob in derUeber-
gangszeit , oder bei strengem Frost , stets unerreicht rasch die gewünschte Wärme

Kein lästiges und zeitraubendesFeuermachen ! — Kein Aschestaub— Kein Ruß —
Keine Rauchbelästigungl — Kein Holz• und Kohleschleppen , das Gas kommt
ganz allein zu Ihnen — Keine Wartung, sondern automatische Temperatur¬
regelung — Die Oasheizung ist sauber und bequem und für alle Zwecke die

Idealheizung der Gegenwart und Zukunft !
ihriftenun d B exuff sque H ennarhw e is durch Eisenwerk G. Meur r , AI. t.- Ges ., Cossebaude bei Dresden
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Statt besonderer Anzeige .
Heute morgen entschlief sanft nach längerem Leiden mein

lieber , guter Mann und Vater , unser treubesorgter Großvater ,
Bruder , Schwager , Onkel und Schwiegervater

Otto Gutman , Rechtsanwalt
Inh. des Zähringer Löwen L KU

im 74 . Lebensjahre .
Karlsruhe , Berlin , London , Heidelberg u . Frankfurt ,
Karlstr . 13 den 25 . September 1930.

In tiefer Trauer :
Ella Gutman , geb . Mombert
Klara Vogel - Gutman
Arthur Vogel .

Feuerbestattung : Montag , den 29. Sept . , 12 ^ Uhr .
Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen .

Hutlagerswegen Aufgabe
des Artikels

meines
gesamten

motzen zum Aussuchen stock Mk. 1 .—
Ausserdem auf alle HeiTen -ArlikCl <• ftOI
wegen Gesch äft s - Ve rl e gu ng j0 Rabat!

Benutzen Sie diese günstige Einkaufsgelegenheit

Karl FreywS ^ iiaiserM

lanzinfliMAHegri
Friedriohsplatz 5
Telephon Nr . 54 64
Sprechzeiten 11—% 1 Uhr
nachmittags 5— Vi7 Uhr
Sonntags . . 11— 1 Uhr

Beginn neuer Kurse für Anfang , u Fortgeschritten «

Das erste I slKuf am Platze

Abonnenten
kaust bei ftnttrentfu

l»«s
Karlsruher ioflblnlt .

Schuhe mit
Crepe - Gummisohlen
/ ür Damen

Herren u.
Kinder

Schuhhaus SIMON ™""
str. 201

Statt Karten

Die plückliche Geburt einer Tochter zeigen an

Dipl . - Ing . Fr . Geiger und Frau
Santa , geb. Hermsdorf

Zweibrücken, 26 September 1930, Wolfslochstraße 77
z. Zt. Karlsruhe , Landesfrauenklinik Kaiserallee .

Reelle Firma
liefert

Damenkonfektion
gegen bequem«

Ratenzahlungen ,
Gefl , Offert , unt . Nr .

Gehrock-Anzugmttti ., ich '. . Staut , fast
neu . Maßarb .. spoti-
billig zu verlauf . Äv.
Boheim ^

Adlerster . 32.

Zum Abschied !
Nach 33 Jahren scheiden wir von derBahnhof -
wirtschaft Herbe . schmerzlicne u . unerwartete
Todesfälle zwingen uns , den uns so lieb ge¬
wordenen Wirkungskreis auf I. Oktober zu
verlassen . / Vor unserem Weggange möchten
wir nicht versäumen , allen unseren lieben
Gästen , insbesondere denen aus Karlsruhe ,
für die bewiesene Anhänglichkeit herzlichen
Dank und Lebewohl zu sagen

Karl Stelzer - Erben
Karlsruhe , am 27 . September 1930

MÖBEL
Speisezimmer ^» -

bestehend aus Büfett , 180 cm, Kredenz .
Tisch und 4 Lederstühle

Schlafzimmerecht Eiche

630 -zu Mk.
mit Zebrano voll gearbeitet
bestehend aus dreitürigem Garderobe¬
schrank , 180 cm mit Innenspiegel , 2 Bett¬
stellen . 2 Nachtschränkchen , Wasch¬
kommode mit Spiegelaufsatz u . weißen
Marmorplatten

naturlackiert , bestehend
aus Büfett , Tisch mit
Linoleum und 2 Stühlen

zu Mk.

KiirhP äür BüTett.
L- TT,Vh

Umü 1C r
IIUU11Ii Linoleum und 2 Stühlen | ®tn m

zu Mk. IUU «

BfarlThome& Co.
Möbelhaus

Karlsruhe , Herrenstr . 23
gegenüber der Reichsbank 22725

Auf Wunsch Zahlungserleichterung .

rote ,
gemahl .Inländische Edeltrauden

1 Hatte ( 40 Irfter ) . 14 . - Hk .
1 Zentner 16 .51> ».

Tranbeatrefüter , nur einmal gepreflt
per Zentner 4 .5O 91k «

Weiße Trauben treffen noch ein.
Eduard Wieland.

Langestraße 7 .

nehmen kluge Hausfrauen

Piinnko -Golil
dos gute Konfektniehl
5

Pfund . 455
Beutel iMark

Unser Phanko - Gold wird vor
dem Abpacken mit modernen
Spezial - Maschinen nochmals
gelockert und gesiebt und
ist dadurch bedeutend aus¬
giebiger und backlähiger

Sabr schöne

Aepfel Z ?fd 90 v

Frische Hefe
Frische Eier

Rosinen , Mandeln

EMüüHnD

Gottesdienst - Anzeiger .
Sonntag , de» 28. September 1910.

Evangelische Ltadlgemeinde ,
Stadtkirche . Wegen Bauarbeiten ae»

schlössen,
« leine Kirch« . 8 Ubr : Psarrer Lemvv an »

Stanislau . ^ 10 Uhr : Vikar Nußbaum . VA1
Bikar Nuhbamn . W12

. . . . Pfarrer Lemvr
Ubr : Ktui>«rgoltcSt

ans
ienlt,Stanislau . K1Z

Vikar Fischer.
Jobauueskirch «. 8 Ubr : Bikar Such« . V410

Ubr : Pfarrer Hank . %11 Uhr : Christen ,
lehre , Plarrer Hauh . 11 Ubr : Kindergott «»-
dienst, Vikar Fuchs .

Cbrtstnsklrche . 8 Ubr : Pfarrer Seuf «rt .
10 Ubr : Kirchenrat Rohde . 11Ä Ubr : Zil»
ge >>dgottesdicnft , Kirchenrat Rodde, s Ubr :
Vikar Lic. Mülhaupt .

MarkuSpfarrei lBlüchcrstrahe 201 10 Ubr :
farrer Seufert . ll lA Ubr : Christenlehre .fairer Semen .Lutbcrkirch«. %10 Uhr : Kirchcnrat Ren¬

ner . Ä11 Ubr : Christenlehre . KirchenratRenner . V412 Uhr : Ki ndergotteSdienst . Kir »
chenrat Renner . V Ubr : Brkar Bernlebr .

Matthänskirche . 10 Ubr : Pfarrer Hem-
mer . 11 ^ Uhr : Christenlehre . Psr . Hemmer .

Beiertheim . VtlO Uhr : Pfarrer Dreher^ 11 Uhr : Kindergottesdtenft .Karl - Friedrich - Gedächtuiskirch«. 8 Uhr :
!farrer Lic. Benrath . VilO Uhr : Pfarrer

_tc . Venrath . % 11 Uhr : Christenlehre , Pfar¬rer Lic. Benrath . 'A12 Uhr : Kindergottes -
dienst. Vikar Kühn .

L»kas -G «meiud«saal lMoltkeftr . 18 0 , Ein -
gang Kutzmaulstrabel : ?4S Ubr : Vikar Ktibn .
11 Ubr : Kindergottesdienst .Daxlanden «Turnhalle ) . *410 Ubr : Psarr -
vikar Kopp. ^>11 Ubr : Christenlehre , Psarr -
vikar Kovv. % 12 Ubr : Kindergottesdieirst ,Pfarrvikar Kovv.

Rintheim , V&10 Ubr : Vikar Stntlc
KU ll7: Kindergottesdienst . Vikar Bernte

Städt . Krankenhaus . 10 Ubr : Vikar
Miihlhaupt ,Diakon ,ff-nhanskirche . ig Uhr : Pfarrer
Käufer . Abends '/j8 Uhr : VereinSgeistlicherVoll vom Landesvevein für Innere Mission .Rüppurr . >/ -1v Uhr : Pfarrer Steimnann .^ 11 Uhr : Christenlehre . 11% Ubr : Kinder -
gotteSinenst.

Evang .- lnth , Gemeinde .
Kapelle. Lucherplatz. 8 Uhr : Kirchenrat

Papenbrock . Abds . V U. : Kirchl. Abcrvd musik
Evang . Stadtmisston . Adlerftr . 2" . 8% U . :Bibelftunde . 8 Ubr : Vortrag über : Der

We, zum Himmels — »ur Hölle ! — Mittwoch.8 Ubr : Bibelstunde .Methodisteugemeind «, Karlstrahe 49d . A10
Ubr : Predigt . 11 Uhr : Kindergottesdienst .5 Ubr : Predigt . — Mittwoch , abends 8 Uhr :
Bibelftumde.

Ztouskirch« . ^ 10 un^ 4 Ubr : Predigt ,^ill Uhr : KindergotteSdienst . — Donners -
tag . abends 8 Uhr : Bibelstu « de.

Wocheugottesdicnste der Evangelische«
Stadtaemeiude .

^ Waldhornftratze 1l iKontirmandenfaal ) :
Dienstag , abends 8 Ubr : Bibelstunde , Vikar
Nußbaum .

Luthertirche . Dienstag . abends 8 Uhr :Vikar Bernlehr . — Donnerstag . abds . 8 U. :Bikar Pöritz .
Jodanneskirche . Donnerstag , früh 7 Uhr :

Moracnanöacht .
Rüppurr . Freitag , abends 8% Uhr : All-

gemeine Bibelftuu » e im Gememdelaal .
Katholische Stadtaemeinde

Waudereraotteödieust im Bahnbof . Am
nächsten Sonntag , 28. September , ist für
Äusflüqler früh um i Ubr 10 Minuten
Gottesdienst im Bahnhos .St . Stephan , biß Uhr : Frühmesse : 8 Uhrhl. Messe : 7 Ubr : bl . iükffe ; 8 Ubr : Deut -
sche Singmesse mit Predigt : V410 Uhr : Hcdv
amt mit Predigt : '/il2 Uhr : Tchülergottes -
dienst mit Predigt : ?L2 Uhr : Christenlehre

für die Jüngling « : Uhr : Vesper.

Strickwesten
aparte Neuheiten in großer Auswahl

Baitsch &Zircher
Erbprinzenstraße 21

llt «s VinzentiusbauS . W Ubr : Früh¬
messe : 8 Uhr : Amt .

St , Elisabethkirch«. W Uhr
8 Uhr : Singmesse mit Pred
Hocha,nt mit Predigt : 11 Ubr :
dienft mit Predigt : Uhr : Cbriftenlebre
für Mädchen und Jünglin -gei Ubr :
Vesper.St . Bernbarduskirch «. 6 Ubr : bl . Messe :
7 Ubr : hl . Messe : 8 Uhr : Deutsche Singmesse
mit Predigt : VAQ Uhr : Prcdigt und Hoch-
amt : Vili Uhr : Schiileralergottesdienft mit Pre -
digt : 2 Ubr : Cbristenlebre für die — „

nge : Yj3 Ubr : Vcsper : 4 Ubr : 3 . Orden .
Ltrbfrau «nktrch«. v Ubr : Frubmesse : 7^ U . :

Kommuniomnesse : 8 Uhr : Deutsche Sing -
messe mit Predigt : ^ 10 Uhr : Hauvtgottes -
dienst mit Hochamt und Predigt : ^ 12 Ubr :
Kindergottesdienst mit Predigt : }<2 Ubr :
Christenlehre für die Jüngling « : ii3 Uhr :
Besver , _St . Bonifatiuskirche . 6 Ubr : Frühmesse :
7 Ubr : Koinmunionmess« : 8 Uhr : Singmesse
mit Prcdigt : «>10 Uhr : Hauvtaottesdienst
mit Predigt und Hochamt: 1412 Uhr : Kinder¬
gotteSdienst mit Predigt : 942 Uhr : Christen¬
lehre für die Jünglinge : H3 Uhr : Besper .

Her, -Jesu -Kirche ^>10 Ubr : Singmess «
mit Predigt : >48 Ubr : Vesper , — Donners -
tag , W Uhr,: Beichtgelegenb«it : 7 Uhr :

Ädwm Wilhelm - Krauk «nh«im . Mittwoch,
S Uhr : hl . Stesse .St . Peter - uud Paulskirch «, g Uhr : Früh -
messe und Beichtgelegenheit : 8 Uhr : Deut -
sche Singmesse mit Predigt : J/410 Uhr : Hoch¬
amt mit Prcdigt : % 12 Uhr : Kindergottes¬
dienst mit Predigt : Uhr : Christenlehre
für die Jünglinge : V43 Uhr : Vesper.

Hl. GeistNrchr <Darland ««>. Ä7 Ubr :
Kommunionmesse : 8 Uhr : Friihmesse mit

St . Joirlskirch « ,Grüuwink «l > ^ 0 Uhr :
Veicht: 7 Uhr : Frühmesse : &10 Ubr : Sing¬
messe und Predigt : Christenlehre snr Jüng -
linge , — Beichtgelegenheit am « amstag , i
bis &8 Uhr , durch 2 Beichtväter .

Hl. Kreuzkircke iSnielinaeu ) . SamStag , 2

tagSgottesdienst : ^ 8 Uhr . — Freitag (Her," su-Frcttag >, 7 Uhr : Herz-Jelu -Amt m .
gen : abends ö Ubr : Herz-Jciu - Andacht. —

Donnerstag , abends von 6 Ubr an und
Freitag srüh von V47 Uhr an B« icht.

St . Autoniuskavelle «Egg «»steiu>. ?LS U . :Amt mit Prcdigt : nachmittags S Ubr : H«r, »
Jefu -Andacht

S «. Michaelskirche «B«icrtb -im >. g Uhr :
Bctchtgcl«aenbcit : ^ 7 Uhr : Frühmesse : 8 U . :
Deutsche SingmMe mit Predigt : ?410 Ubr :
Hauptgottesdienst mit Predigt und Hochamt:
11 Uhr : Kindergottesdienst mit Predigt : Vü
Ubr : Christenlehre für die Jünglinge : 2 U .
Vesper

St . CvrlakuS - u . Laureutiuökirche «Bulach ».s Ubr : Beichtgeiegeî cit : 7 Uhr : Frühmesse :^ l0 Uhr : Siiigmcss? mit Prcdigt : 1 Uhr :
Christenlehre : Wi Uhr : Andacht zur heiligen
Familie .St . RikolauSkirch« (Rüppurr ». S Ubr :
Beicht: 7 Uhr : Frühmesse : 9 Ubr : Amt mit
Prcdigt : 11 Uhr : Kindergottesdienst mit
Predigt : 2 Uhr : Andacht zur hl . Familie ,

St . Kouradskirch « ITelegr .- Kaiernei 7 U, :
Frühmesse : '̂ 10 Ubr : Amt mit Prcdigt : ^ 3
Uhi : Andacht zur hl. Familie von Nazareth ,— Dienstag und Tonnerstag . 7 Uhr : Schü-
lergottcSdicnst . - Donnerstag , abends « U . :-.chtgelegenheit: W Ubr : Rosenkranzandacht
mit Scgcn . — Sreitag , 7 Uhr : bl . Messe »ir

Stadt . Kraukendaus . Samstag . 2— 3 Uhr :
Beichtgelegenheit . — Sonntag , *49 Ubr :
Predigt und Singmesse .St . Martiuskirch « <Ri »tb«Im>. 6 Ubr :B eilvta^ Iegendcit : V# Ubr : F rü hmesse .

« lt-katbottfche Stadtaemeinde .
Anserftchungskirch « IHerbstratze 3 ) . ^ 10Uhr : Deut sches Amt mit Prcdigt ,
CbNftlich-Wiffeuschastlich « Bereinig » « ,,.iChristian Science Soc, «tp > Karlsruhe ,Krlcgsftr 84 VortragSsral : vor« , Uhr— MUtooch . abends 8 Ubr.

4uw »kl formaebOne >

Möbel
der neuesten Hol « - und stilarten in

QaaliUt, am besten und billigsten bei
Heinrich Karrer

19 Philippstr . 19
Kalo Laden { WiSKÜSS..

Baten kaufabh ornman
Teilzahlung

Fnako Wohnnnp
allerorta

Fa^onler -Hflie 10formt prompt ■■ am ! nar B a ■
fachmännisch Ulfa 1 Amalienstr . ®

^ ttoramm iy hino-
Ak IL Dnember in Verbindung « t»

Im Sport -Telegraf berichten erttklaisige
Mitarbeiter über alle Gebiete dei Sporta ,
de * Tnrnena und über alle Sportereigniaae .
Abonnement der nHiindiaer Telegramm -
Zeitang und Sport - Telegraf unver¬
ändert monatlich RM. 1 .50, Einzelnummer

10 Pfennig .
Erscheint Montag früh , aowle Dlenatag ,
Mittwoch , Donneratag und Freitag Nad >-
mittag . Abonnemente nehmen entgegen
alle Poatämier , oder die Vertriebaab -
teilung der „Münchner Telegramm -Zeitung
und Sport -Telegraf " München , Sendlinger -

Straße 80 . Fernruf 92 6 IL
Probennitimem auf Wnnsdi

Süßen

EUlinger
empfiehlt

Neininger, zum Engel
Ettlingen .

Amtliche Anzeigen

StrwrtMuitfl !>, SemeindMt
In Büchig, Amt Karlsruhe .

Einladung zur G«meiude- Jagdvcrpacht «» S-
Am Mittwoch , deu ü. Oktober 1980, nach'

mittags 3 Ubr . wird dic Gemcinde -Jagd ain
dem Rathaus in Bttchi« auf weitere scch»
Jahre össentlich verpachtet.

Büch:g , den 23 . September 1930.
Der Gemetuderat .

Das Fuud -Büro der
ReickSbahu-Direktio »

Karlsruhe versteigert
am 29 . Sept ., 2. u . 8 .Okt . 1930, s«w«ils 8 u.
14 Uhr beginnend im
Bersteigernnas -Raum
Karlsruh « Hbf. «Ein -
aang Maxaubhf . j öf -
sentlich gegen Barzah »
lung die Fundsachen
vom 2. Viertel, . 1030,nicht abgeholt , Hand -
und Reisegepäck, sowie
unanbringliche Fracht¬
güter . darunt , Herren -
und Damen -Schmuck ,Uhren . 1 Fullsedcrbal -
ter mit Goldl »ille.Augen - u . Ferngläser ,Dam «nvel »e , Herren¬
fahrrad ., SchneeschuZe ,
1 Äazztrommel , Spiel -
lachen , — Di « beson -
ders genannten Ge-
aenstäl . de werten am
29 Sept . von 10 Ubran airsgeboteu .

Zwangs-
Versteigerung.

Montag , dcu 29.September 193» . nach -
mittags 2 Ubr . werde
ich in Karlsruhe , im
Pfandlokal , Herrenkir .Nr 45a, gegen bare
Zahlung im Vollstrek-
kunaswege öffentlich
versteigern :

70 Herren -Sporthem -
dtn , 58 Paar Dainui *
Handschuhe, 36 Paar
Kinldcrlocken . 42 Paar
Herrensocken. 4 Bal¬
len Hemdenilanell . 87" aar Handschuhe, 25

rin,cß -Röckc . 14 Da -
menF - lanellhemden ^ 1
Kiste Pergam .- Pamer ,ein Warenfchrank , ein
Kvnsol - Sviegcl , ein
Schreibtisch. 1 Kassen -
schrank . 1 Korbmöbel -
iarnttur ., ein Damen «
ahrrad . 1 Gas -Back -

herd, 1 Grammophon ,

1 Sprechapparat , I Ho -
belbank m . eis . Spin¬
deln . 2 Büfetts .

Karlsruhe , den
20. September 1930

Zaum ,
Eeiichisvollzieheranw ,

Zwangs-
Versteigerung.

Am Samstag , de»
27 . Scvtbr . 1980. vor«
m,tt . 11 Ubr , werde
ich in Knieliog «« . vor
dem Ratbaus , gcg«»
bare Zahlung t. Boll -
slreckungswege öffent»
Iich versteigern :

ii Schränke . 1 Kasten-
Wagen , ein Läufer «
fchivein, 1 Kommode,
Nähmaschine, Schreib'
tisch, Regulator , zwei
Wareuschränke .Karlsruhe , des
25 September 1930.

Nömmele .
Gerichtsvollzieher .

Achtung!
Wer braucht uo^

Brenuholz . wir lieser«
noch bis 1. Oktbr . i tt
Sommerprciscn . Bu »
chcn u . Tannen g«'
milcht , ofensertig . « ul
trocken , pro Ztr . 1, °»
Mk. öiinöelholä , „ 3?
Bündel 5 Mk„ alles
frei Keller Karlsruhe
u Umgebung

Holzhandls . Sch otp>
u . l!o. . Durmersbeiw
iBadcn ».

Tüchtig . , cbrl . M - d'
chcn vom Land« luw'

Stellung
am liebsten in iW ?
Hof od . (löse , f . Kl --«
u , Haushalt , Ang^v.
u , 3585 ins Taabl .-L :

Haustochter „21 I . alt . mit qut-n
Koch- u . Näb -Zeus ?^
sucht auf 15 , Lktbr , w
Geschästs- od . Koiilek -
tionß -Haus Stellung -
wo sie sich weiter au»
bilden kann . Bel »^
die Stuttgarter Z ?,
Vd ° akad« nie . G

^
an E . Gravemc «» '
Wildbab lSchwarzw -'
Lalenbergstr . 47

Alte deutsche Bersicherungsgefellschast
rührige Mitarbeiter für Feuer - , Eiubri «»'
diebftahl - , Glas - uud Wafferleit »»«ss» - d" ' '
Versicherungen

für Karlsruhe undVororte
gegen hohe Provision und Zuschuh. GünM
Entwicklungsmöglichkeit ist geboten. ,

Gefl . Bewcrbungcn unter Nr . 3793
Tagblattb üro erbeten , —-^ S«t

cislunßfätiiöc LadtfaürlK
Norddeuifdiiands

sucht für denVerkauf ers'

klassiger Nitro - Zellu '0 ®
lacke einen bei der ,
dustrie in Karlsruhe u
im nördlichen u
Baden best eingeführ
fachkundigen

Vertreter.
Gefl . Angebote unter Nr . 3584
Tagblattbüro erbeten .

ins
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Der Reichswehrpwzeß .

Vernehmung der Taisachenzeugen. - Kein putsch beabsichtigt.
WTB Leipzig , 26 . Sept .

Su Beginn des heutigen Berhandlungstagcs
Prozeß gegen die drei Reichswehrossiziere

wurde Oberleutnant Sinket vom Art .-Regt .
J' r . 12 — Hannover vernommen . Er schilderte
Me Unterhaltung , die er in der Nacht vom
« amstag zum Sonntag , den 24 . November 1924,
">' t L u d i n in Hannover in der Wohnung des
Leutnants Lorenz hatte . Ludin habe seine
Auffassung über die Reichswehrhetze und wehr -
kindliche Stimmung entwickelt und - ausgespro -
$ ®it , das; die Idee , um deretwilleu alle Ossiziere
«ewvrden wären , allmählich mehr und mehr >n

Hintergrund gedrückt worden sei und es
notwendig wäre , diese Idee mehr und mehr zu
stärken und auch in Kameradenkreisen mehr
darüber zu reden . Er habe sich darüber aus -
gesprochen , daß in den vaterländischen Kreisen
teilweise die Ansicht bestände , daß das Heer all -
Mählich zu einer roten Parteigruppe werde , und
°ak es notwendig sei . gegen diese Auffassung

den vaterländischen Verbänden Stellung zu
nehme" Das Ziel sei eine Fühlungnahme zwi -
>chen den vaterländischen Verbänden und den
vaterländisch eingestellten Parteien zwecks
Gegenseitiger Orientierung gewesen . Es sollte
? >ne enge Fühlungnahme mit den vaterländi -
Ichen Verbänden und wahrscheinlich vor allem
n>it den Nationalsozialisten angestrebt werden ,
» ür diesen Gedanken sollten die Offiziere wir -
le» . insbesondere auch in den Unterrichts -
stünden .
^ .Auf eine Frage des Vorsitzenden erklärt der
'deuge , dah für die nächste Zeit keine bestimmte
?erfassnngsfeindliche Mahnahme geplant gewe -

m . wäre . Ludin habe ausdrücklich gesagt , die
^ eichKwehr dürfe nicht wieder in Gegensatz zn
,°en vaterländischen Verbänden geraten . Wir
w Ilten nach Möglichkeit , so sagte der Zeuge wei -
' er , die Stimmung im Ossizierkorps erkunden .
Käß die vaterländisch eingestellten Offiziere
Nationalsozialisten werden sollten , sei nicht ge-
lagt worden . Der Vorsitzende wies den Zeu -

aus seine Aussage hin , wonach Ludin er -
klart haben soll , daß unter allen Umständen ein
bewaffnetes Vorgehen der Wehrtruppe gegen
° >e Nationalsozialisten vermieden werden müßte ,
^ er Zeuge erklärte , daß , wenn er das damals
Losgesagt habe , dann stimme es . Er habe die
^ achx damals frischer im Gedächtnis gehabt als
Nute .
. Leutnant Wintzer betont im weiteren Ver¬
ruf seiner Vernehmung , daß von der Möglich -
ke >t eines gewaltsamen Sturzes der Regierung
Mt die Rede gewesen sei . Rechtsanwalt Dr .
« ack bittet , den Zeugen über seinen gefühls -
Mäßigen Eindruck der zwei - bis dreistündigen
Unterhaltung zu befragen . Sodann entspinnt
nch eine längere Debatte darüber , wie das Wort

„Verbindungsmann " vom Zeugen aufgefaßt
worden sei . Er sagte zn , daß er den politischen
Sinn dieses Wortes kenne , daß es aber in die -
fem Sinne nicht gefallen sei . Die ganze Be -
sprechung habe er nicht als politische llnter -
rednng aufgefaßt , sondern es habe sich lediglich
um vaterländisch - ideale Ziele gehandelt . Der
Zeuge wird vom Vorsitzenden nach der Beden -

in ber Sache auch nach Ansfassuna des Regi -
ments -Kommandeurs berechtigt gewesen sei ,
aus formellen Gründen aber abschlägig beschie-
den werden mußte , weil der gegebene Befehl
zu achten war , habe den Konnex zwischen ihm
und Ludin zerrissen . Doch sei er der Ueber -
zeugung , daß Ludin nichts staatsverbreckerisches
vorgehabt habe . Es meldet sich sodann der
militärische Verteidiger , Hauptmann Mein -
d e l . zum Wort und weist darauf hin , daß die
bisherigen Vernehmungen sich zum größten
Teil ans Kasinogespräche , teils sogar in vor -
gerückter Stimmung , bezogen hätten , welchem
Gesichtspunkt bei der Voruntersuchung nicht
genügend Rechnung getragen worden sei . In
der Voruntersuchung sei nicht ausreichend

Adolf Hitler Saalmitte ) sagt vor dem Reichsgericht aus .
Adolf Hitlers .

Im Kreis das Porträt

tnng seiner Aussage befragt , was er denn unter
einer „entscheidenden Tat " verstanden habe , die
auf die bereits in Grafenwöhr entwickelten
Ideen folgen sollte . Er stellte den Entschluß
Ludins als entscheidend hin , mit seinen Reisen
Dinge unternommen zu haben , bei denen er
von seinen Vorgesetzten nicht gedeckt werden
würde .

Sodann greift Oberst Beck , der Regiments -
kommandeur Ludins , in die Debatte ein und
erklärt , Ludin sei durch die „nnalückliche Be -
schwerdegeschichte " wahrscheinlich davon abgehal -
ten worden , sich mit ihm näher auszusprechen .
Mit der unglücklichen Beschwerdegeschichte
meine er die Beschwerde gegen den ministeriel -
len Befehl , am Roten 1 ■ August nicht auf
der Straße zu bleiben und in Zivil in die
Kasernen zu kommen . Diese Beschwerde , die

untersucht worden , wie denn überhaupt die
Stimmung im Heere war .

Leutnant Lorenz erklärte , als Zweck üer
Besprechung sei ihm eine Rücksprache in einer
wichtigen kameradschaftlichen Angelegenheit
angegeben worden . Er sei ans diese Bitte mtl
Oberleutnant Wintzer mitgegangen . Im übrigen
bestätigte er die Aussagen des Zeugen Wintzer .
Weiter sagte der Zeuge Lorenz aus : Luötn
wollte uns auch mit einem Nationalsozialisten
in Hannover bekannt machen . Ich hatte da -
gegen nichts einzuwenden , weil es mich inter -
essierte , mit einem solchen Mann einmal zu
sprechen . Aber wir sind in der Folge nie mtl
einem Nationalsozialisten zusammengekommen .
Leutnant Lorenz erklärte weiter , daß er nicht
den Eindruck gehabt habe , als sollte er für
etwas Gesetzwidriges gewonnen werden . Von

Putschabsichten sei nicht die Rede gewesen ,
ebenso nie von einer Zellenbildung . Ueber die
Möglichkeit solcher weiten Reisen befragt , er -
klärte der Angeklagte Lud in , daß er dleie
Reisen aus eigener Tasche bezahlt habe und
dazu nur seinen Sonntagsurlaub benutzt habe .
Das Ziel seiner Reisen haben er dagegen ans
Zweckmäßigkeitsariinden seinem Abteilung »-
kommandeur nicht bekanntgegeben . Um Kl
Uhr wurde dann in eine zweistündige Mittags -
pause eingetreten .

In der Nachmittagssitznna wurde die Zeugen -
Vernehmung fortgesetzt . Hgnptmann Jäger
vom J .--R . 1« in Münster , der auf Antrag deS
Reichsanwalts unvereidigt bleibt , bekundet ,
daß Oberleutnant Wendt , den er schon von
seiner ^ -ähnrichszeit her kannte , schriftlich ge-
beten habe , sich in Hannover mit ihm zu
treffen . ..Wir haben u . a . auch .

" so sährt Haupt -
mann Iäaer fort , „einen Svaziergana durch die
Stadt unternommen und sind schließlich ans
auf die Politik zu sprechen gekommen , wobei
ich mich allerdings gewundert habe , daß Wendt
sich überhaupt dafür interessiert . Es ist mir
nicht weiter aufgefallen , daß ich auch nach der
Stimmung in Norddentschland p n ," n <xi
bin . weil ich mich mit jüngeren Kameraden in
G ^spräcs ' ^ über vol ' ^ ' ^ e Dina >> nicht einlasse .

"
Der Vorsitzende hält dem Zeuaen vor . daß

der UntersnchnngSrichter den Eindruck gebabt
habe , er hatte mit seinen Aussage » Zurück Der
Zeuge führte sein Verhalten auf seine Abge -
spanntheit von der Reise znrück und endlich
auf den Umstand , daß er nicht einmal wußte ,
gegen wen die . .schwebende Vornntersnchnng -

geführt werden sollte , zu der er aussagen sollte .

Das Ltrteil
im Mordprozeß Wessel.

MS . Berlin . 26 . Sept .
Das Schwurgericht ! verurteilte die Auge -

klagten Ali H ö h l e r , Erwin R ü ck e r t . Josef
K a n d u l f k i , Krau Salm , Else <5 o h » . Wal¬
ter Ionek , Max , Walter und Willi Sam -
browski wegen gemeinschaftlichen Totschlags ,
und zwar Höhler und Rückert zu je 6 I a h r e n
1 Monat Zuchthaus und 5 fahren Ehr¬
verlust , Kandnlski zu 5 Jahren 1 Monat Zucht¬
haus und 6 Iahren Ehrverlust , Frau Salm ,
Walter und Willi Sambrowski zu je 1 Jahr
8 Monaten Gefängnis , Mar Sambrowski zu
2 Jahren Gefängnis und Walter Jonek und
Else Cohn zu je 1 Jahr Gefängnis . Die An -
geklagten Joses K u v s e r st e i n . Wilhelm
Sander , Theodor Will und Drewitzki
wurden wegen Begünstigung zu je 4 Monaten
Gefängnis verurteilt , die übrigen Angeklagten ,
das Ehepaar Schmidt und seine Tochter , sowie
Gudowski wurden freigesprochen . Die Haft -
befehle gegen Sander und Will wurden ausge -
hoben . Allen Angeklagten wurde die Unter -
fuchungshaft angerechnet . Die Angeklagte Else
Cohn war zu der Urteilsverkündung nicht er -
schienen .

11111 IIUli
felzl isf die Zeil für
Ofen -Reparaturen !
Lassen Sie Ihre Öfen reinigen
und nachsehen bei

JOt. KLEBER
Akademiestraße 29 — Telephon 2035
Junker & Ruh-Oefen — Kachel -
Oefen — Eiserne Oefen aller Art

Damenhüte
Neuheiten für Herbst und Winter
! n jeder Preislage

5 . Weinheimer
Herrenstraße 13

Fußschmerzen
verhütet und heilt man mit bestem Eifolg durch

ba&nerc UlaS - u. örthopädiesffefel
Kincearb . ( . clenkstUtzcn
Solide Reparaturen

Hch. Lackner
Karlsruhe , Donfflasstr . £ 0 (Hauptpost )

Hermann Köhler
Feine Herrensehneiderel
Lager in- u . ausländischer Stoffe

Amalienstr . 25 Ii

Damen wählen richtig
wenn sie Heils J>amn -Salon besuchen !
Spezialitäti Dauer - Was er Wellen - Solide Preise

Ktt ! •/ Ht > il Karlatr . 6' neu beim prir,z Max.Palais

Brillen , Klemmer
Theatergläser
Barometer

Hofer« C2
In Ii . HerbertSpit *

Optisches Spezialgeschäft

EckeWald - u .Sofienstr .
Reiche Auswahl - Billige Preise

Schlafzimmer , Herrenzimmer
Speisezimmer, Küchen

Einzel -Möbel Antike Höbe!

kaufen Sie preiswert
in formschöner Ausführung

Kirrmann
Herrenstr . 40

Darf ich Sie bitten -
bei Ihren abendlichen Spaziergängen auch einmal mein Schau¬
fenster anzusehen ? Es ist jeaen Abend bis 10 Uhr beleuchtet . Sie
sehen immer das Neueste . Alle Stücke sind mit Preisen vtrsehen !
Der moderne Schmuck Di © oute Uhr Das schöne Besteck

belUhrmacher
Waldstr . 24

Reparaturwerkstatt
Hilter Juwelier

Tatet - 37g »
Ratenkaufabkommen

Japan -, China -, Orientwaren

HO krüftiue , aromatische Qualitiitssorten
125 Gramm Rmk. 1,—, 1.20 , t .HO bis 2 .00

Wilkendorfs Jmportljaus , tfaßage 15

Badisches 2Lanöesthfater
Spielplan vom 27. September bis 6. Oktober 1930 .

a) Im Landestheater :
Samstag . 27. S -vt . 502 . Th .-Gem . «01—700. Zum

erstenmal : „Die Prinzessin und der Eintänzer "
. Lust -

spiel von Engel und Grünwald . 20 bis nach 22. (5 .—.)
Sonntag , 28. Sevt . * E 2 Tb .-Gem . 1. S .- Gr . :

»Der lustig « Krieg ". Operette von Johann Strauß .
Ig ^ .—22M*. (8 .— .)

Montag . 29 . Sevt . Volksbühne : September -Vorstel¬
lung : . Amnestie ". Schauspiel von Finkelnburg . I9 1/i
bis gegen 21'̂ . (5 .— . ) Der 4 . Rang ist für den all¬
gemeinen Verkauf freigehalten .

Dienstag . 30 . Sevt . * A 2 . „Die Nibelungen ".
I . uud Ii . Abteilung . Trauerspiel von Hebbel . lö '/i
bis gegen 22H . (5 .— .)

Mittwoch . 1 . Okt . * BS . Th .- Gem . 1001—1100:
„Falstafs ". Lyrische Komööi « von Verdi . 20 bis » ach 22.
(7-— > . ,Donnerstag . 2 . Okt . 5 D 3 . lDonnerstagmiete .)
Tb .- Gem . 2 . S .-Gr . : „ S » erz . Satirc , Ironie uud
tiefere Bedeutung ". Lustspiel von Grabbe . 19H—22 .
(5 .— .)

Freitag , 3 . Okt . 5 F 2 . ( FreUagmiete .) Tb .-Gem .
8 . S .-Gr . 1. Halste . „Die Prinzessin uud der Ew -
täuzrr ". Lustspiel von Engel und Grünwald . 20 bis
nach 22 . (5.—. )

Samstag . 4. Okt. 5 A3 : „Die Ntbcluuge » ".
III . Abteilung . Trauerspiel von Hebbel , lg¥1 bis gegen
22 -4 . (5 .—. )

Souutag . 5. Okt . * G 8. Tb .-Gem . 1101— 1200 :
„ Taunbäuser "

. Von Wagner , lg bis gegen 23. >8 .— .)
Montag , 6 . Okt. * C 8 . Th .»Gem . 1201—1800:

„Mississippi ". Schauspiel von Kaiser . 20—22. <5 .— .)

k) Im Städtischen Konzerthaus :
Souutag . 28. Sevt . 5 „Zi » seu". Komödie von Shaw .

ISN —21« ,. (3 .— .)
Sonntag , 5 . Okt . 5 Zum erstenmal : Warnt kommst

du wieder ?" Lustspiel von Maugham . 19i4—22. (8 .— ) .
Neuanmeldnngen für die Jahresplatzmiete , Sinfonie »

konzertmiete , sowie Einzeichnungen für das Zeittheater
werden bei der Theaterkasse entgegengenommen .

Die 2 . Rate ( Oktober ) für die Jahresplavmiete kann
vom 1. bis 4 . Oktober an der Theaterkasse einbezablt
werden . Vom 6. Oktober ab Hauseinzug . Ganggebühr
50 Pfennig .

Umtausch für Inhaber von Blockhesten Samstag
nachmittags 15W— 17 Uhr

Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab
Montag vormittags .

Kartenvorverkaus : Vorverkaufskasse des Badischen
LanbeStheaters , Tel . S288. In der Stadt : Muli -
kalienhandlung Frib Müller . Ecke Kaiser , und Wald -
strahe , Tel . 888 und Ausknnftsstelle oez Verkehrs ,
»ereins . Kaiserstrabe m Tel 1420 Zigarrenband ,
lung Fr Brunnert , Kailerallee 2g. Tel . 4331 und
Kaiismann Karl Holzfchuh . Werderplav 48 . Tel . 508.

Qualitätsweine

und nach dem Thealer ins

Weinhaus K
Warme Küche nach TheaterschSuß Pilsner Urquell

lÜi
Kein Lad

■ Probieren » iemeineFoto -
* 1 Artikel und Kameras
IIa „ \ Mill ^ undgnt" I " Sacnverst . Rat in mech . , opt . u.
r) | totogr .Artikel . Eig .Präz 'werkst .

- n F . BnelierÄiÄ

fflparie Neuheiten
für ZHerbst a. hinter

D . <k *Baer
Glegante Damenhüie
ikaiserslraße 168

Färberei Chem .Remisun ^ sanslalt

Micfr. Weiss
Qlumert/lr. n

Gegr. 1867 Telephon 2866

Spezia .1- Gesch &±t
Oiorfette u. Wäfcfje
Elisabeth Biehler
Kaiserpassage 8 Telephon 7557

MRifd & fn lnh Karl 'T - Lindegfjer
. DICS »» » V Akademiestx . lö , Tel . 1916

Vergolderei • Kunsthandlung
Preiswerte Oelgemälde
Einrahmungen jeder Art

Herren- , oamen - und Betiuiäicne
sowie auch Maßanfertigung nach jedem
Wunsen , Sticken von Namen v . 15 ^ an .
Spannen und tiügein von Vorhängen und
Decken jeder Art

D ai J aj L Amalienstr . 49
» eBaeCK Karl - Wilhelmstr . 28

Hamenhiite
OTTO HUMMEL

Kaiserstr . Ecke Lammstr

IIBiiiiBBIM
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Nach den ersten Kursen einheitlich freundlich :

Wesentlich ruhigere Börsenlage.
Verlauf behauptet , Schlußtendenz schwächer .

Berlin » 26. Sept . ( Funkspruch . ) Die Börse war
beute nach der Kopflosigkeit , die die gestrigen Erklä¬
rungen HitlerS hervorgerufen hatten , wesentlich
beruhigter . Man verhehlte sich nicht , daß die
zweifellos dcplazicrten Erklärungen Hitlers von
einem Teil der Presse nicht in dem Wortlaut wieder -
gegeben worden sind , in dem sie gefallen sind . In
diesem Zusammenhang verwies man auch ans die
gestrige in dem augenblicklichen Zeitpunkt durchaus
unangebrachte Funkübertraguiig eines Stückes , in
dem die Worte fallen , der Außenminister sei ermor -
det . Die Folgen , die durch derartige Reportagen im
Augenblick entstehen konnten , seien unübersehbar .
Zu den ersten Kursen kam heute noch verschiedentlich
Prämicnware hergus , während andererseits aus ein -
zelnen Gebieten Inlands - und teilweise auch Aus -
landsnachsrage vorlag . Siemens eröffneten aus eine
größere Auslandsorder 3,25 höher . In einzelnen
Spezialwerten vermutete man Stützungen der
Banken . Nach den ersten Kursen ein -
getroffene Orders riefen durchweg
Befestigungen hervor , so daß die Ten -
denz bald einheitlich freundlich wurde .
Au der Börse wollte mau wissen , daß die politische
Entscheidung hinter den Kulissen bereits gefallen sei ,
was wesentlich zur Beruhigung beitrug .

Am Geldmarkt verknappte sich TageSgeld an -
gefichts des Ultimos und zog auf 8,75—5,75 Prozent
an . Vereinzelt war auch ein Satz von 3,5 Prozent
zu hören . Monatsgeld hielt sich unverändert bei
5—6 Prozent und teilweise auch 4,75 Prozent .

Im Verlauf war die Tendenz behauptet . Die
nach den Anfangskurfen eingetretenen Befestigungen
gingen nach Festsetzung der Liquidationskurse zum
Teil Widder verloren . Schultheiß und Ost -
werke waren auf eine beruhigende BerwaltungS -
« rklärung , nach der wieder mit der vorjährigen
Dividende gerechnet werden kann , vorübergehend be»
festigt . Reichsbankanteile waren aus weitere Aus -
nahmen der Reichsbank behauptet . Farben waren
1 Prozent höher , da Meldungen über eine Ausbrei -
tung des Hydrier -Versahrens in U .S .A . bekannt
wurden .

Am Rentenmarkt hatte der Umsatz wesentlich
nachgelassen . Staatsanleihen notierten unverändert .
Reichsschuldbuchsorderungen etwas leichter . Liqui -
dationspfandbriese und Stadtauleiheu bei geringen
Schwankungen uneinheitlich . Obligationen lagen
schwach bei Rückgängen bis zu 2 Prozent . Landschaft -
liche Pfandbriefe waren erstmals behauptet . Nur
8proz . Sachsen verloren 0,5 Prozent . Siemensobli -
gationen konnten sich um 4,5 erholen . Von Aus -
landsrenten lagen Rumänen und Bosnier
wenig verändert . Verloste ungarische Pfandbriese
waren etwas gefragt .

Am Privatdiskontmarkt machte sich an -
gesichts des Ultimos stärkeres Angebot bemerkbar .
Der Satz wurde um % auf 8 % Prozent für
beide Sichten erhöht .

Die Nachfrage am Devisenmarkt hatte sich
gegenüber gestern um etwa die Hälste vermindert .
Der Dollar wurde mit 4.2005 , Psunde —Marl mit
30 .41 und der französische Kranken mit 16.48)4 fest¬
gesetzt . Dollarnoten kosteten 4 .28% und Pfundnoten
20.4« .

Die nach Festsetzung der Liquidationskurse zutage
getretene Abschwächuug wirkte sich gegen Bör -
senschluß auf einzelnen Gebieten stärker aus , zumal
auch die weitere Erhöhung der Privatdiskontnotiz
verstimmte . Speziell Bier - und Sprit - , sowie Kali -
werte waren wieder angeboten . Nachbörslich
hörte man per Ultimo Oktober : Siemens 170,5 ,
Schultheiß 100,5 , Ostwerke 152, Hapag 78, Lloyd 79,
Salzdetfurth 286,5 , Farben 137,75 , Reichsbank waren
mit 224 , Berger 236, Neubesitz 6,40 und Altbesitz
58,75 zu hören .

Abendbörse fester.
Frankfurt , 2« . Sept . (Eigenbericht .) Die Abend¬

börse verlies lebhafter und allgemein
f e st e r . Die Erklärung der Ostwerke , sowie die
Auslassungen der J .-G . Farben über das Hydrier -
Verfahren wurden günstig aufgenommen . Zudem
bleibt die Mark wieder etwas fester . Man glaubt ,
daß am morgigen Zahltag größere Verkänse nicht
notwendig sein werden . Die Kulisse engagierte sich
etwas freudiger im Hinblick auf die lange Zeit bis
zur nächsten Abwicklung . Farben im Verlaus bis zu
2 Prozent befestigt . Auch die übrigen Märkte lagen
durchweg freundlich und blieben auch im Verlauf
sehr gut gehalten . Renten behauptet . An der Nach -
börse nannte man Farben 138,75 .

Anleihe « : Altbesitz 59,25 , Neubesitz 6,50 , 4proz . Dt .
Schutzgebiete 2,62 .

Bankaktien : Allgem . Dt . Creditanst . 103 , Barmer
Bankverein 110,5 , Commerz - u . Privatb . 1-21 , Darm -
städter u . Nationalb . 166, Dresdner Bank 118, Reichs -
bank 225,75 , Oesterr . Credit 27,80 .

Bergwerks - Aktien : Buderus 54 , Gelsenk . >00,5 ,
Harpen 86 , Kaliw . Aschersleben 195,5 , Westeregeln
199, Klöcknerwerke 71 , Mannesmannröhren 73,5 ,
Mansfelder Bergbau 50, Phönix Bergb . 09,5 , Rhein -
Stahl 73,76 , Ver . Königs - u . Laurahiitte 35,5, Ver .
Stahlwerke 70.

Transportwert « : Hapag 79, Nordd . Lloyd 79.
Industrie - Aktien : Aku 69,5 , A .E .G . Stammaktien

123,25 , Dt . Erdöl 64,5 , Dt . Goldscheideanst . 134, Dt .
Linoleumwerke 158, Elektr . Sicht it . Kraft 126,5 ,

Prämien -Sätze
der BankWrm » Buir * Bland Karlsruhe

Okt. Nov De ? .
Danatbank 6V» 8 '/» 10'/,
Dtsch .& Dise . 4 ' . 6
Reichsbank b '/» 11 '/? 14 '/,
A . E . G 5 ' '-: K 9 '/,
Licht & Kr . 6V. 9 '/, 11 '/-
Ges .f .el .Unt 6 V, 9 11 "
Schuckert ? ' /» 10 12V,
Sie .& Halske 9 '/, 12 '/, 15'/i
Transradio 5 V, 7 '/, 9 ' -
Gelsenkirch 4 '/» 6
Haroener S1/» / '/» 9 V,

Okt . Nov. Dez.
Mannesmann 4 ;<iSalzdetfurth 14 '-»
Westereeeln ? :'»
I . G . Farben
Bemberc
D . Erdttl
D Linoleum
Karstadt
Otavi
Zellst . Waldh
Hnp .& I,loyd
Abi . o . Ausl

6 ".
6 '/,
4 V,
9 ' /,
5".
ZV,
7 >-

19 ",
12 '-

7 'h
8 "■
* '/»

12 ' '.
K
9 't

Vi ,24 ' .'.
lf

10 ",

Xl

J .- G . Farbe » 138,75, Gesfürel 125,5 , Goldschmidt Th .
45, Holzmann 76,5, Junghans Gebr . 30,5 , Lahmeyer
143, Metallges . 98,5, Rütgerswerke 50, Schlickert El .
Nürnb . 136,5 , Sieuieus u . Halske 178, Voigt u .
Hässner 149,75 , Zellstoff Waldhof 123.

politische
Zick-Zack-Börsen.

Das Echo der innerpolitifchen Spannungen , das
Echo jener lähmenden Ungewißheit darüber , oj) der
neue Reichstag arbeitsfähig sein wird , ob er das an -
gekündigte große Reformprogramm wird durchführen
können , war an den deutschen Börsen besonders laut .
Neue Sorgentage , neue Prüfungen wurden der feit
Jahren von Nervosität nnd Mutlosigkeit zermürbte »
Börse auferlegt . Seit jenem 13 . Mai 1927, der in
der Geschichte der Berliner Börse als „Schwarzer
Freitag " sortleben wird , hat die Kette der Enttäu -
schungen für die Börse eigentlich nur kurze Unter -
brechungen erfahren . Die nachstehende Uebersicht
zeigt , daß die Mehrzahl der jetzigen Kurse sich noch
unier den Kursen des „Schwarzen Freitag " beivegt .
Geradezu gewaltig aber sind die jetzigen Kursrück -
gänge , gemessen an den Höchstkursen des Jahres 1927.

Höchster 13 . Mai 1927 Niedrigst , jetzt
KurS („ Schwarzer Kurs
1927 Freitag " » 1929

Danatbank 301 195 223 165
Reichsbank 195 165 246 226
Gelsenkirchen 210 125 115 99
Phönix 153 86 86 69
Salzdetfurth 283 190 290 288
Siemens u . Salske 339 200 268 175
A . E .G . 229 144 149 123
J . - G . Farben »53 238 165 137
Bemberg 632 238 131 77
Norbd . Wolle 240 141 86 65
Schubert u . Salzer 418 244 192 147
Schultheiß 540 ' 295 263 190
Leonh . Tietz 204 127 142 123
Hapag 178 122 88 79

Die KurSeutwicklilng war in der letzten Woche
völlig von dem Stande der Nachrichten über die
innerpolitifche Entwicklung abhängig . Uebertriebene
Putschgerüchte schufen an einigen Tagen eine Kata -
strophenstimniung , die sich auch vorübergehend auf
das Ausland übertrug , so daß vom Ausland deutsche
Werte in Berlin abgestoßen wurden , während gleich -
zeitig die deutschen Werte in Neuyork und an den
europäischen Börsen einen scharfen Kurssturz er -
fuhren . Die Rückwirkung dieser Auslandsverkäufe
auf die deutschen Börsen war umso stärker , als
gleichzeitig unter dem Druck von Angstverkäufen des
In - und Auslandes die einheimischen Rentenmärkte
in eine Art von Panikstimmung zn versinken drohten
und gleichzeitig wieder Anzeichen vom Beginn einer

Winter
und Arbeitslosigkeit .

Das Institut siir Konjunkturforschung , daS vor
kurzem die Aufsehen erregende Prognose stellte , daß
wir » ns bis 1940 in der Preisbaissc befinden wer -
den , warnt davor , daß hiermit Befürchtungen für
ein Andauern der Depression als sol -
cher verbunden werden . Es weist daraus hin , daß
gewisse saisonmäßige Krisensymptowe , die im kom -
Menden Winter noch schärfer in Erscheinung treten
werden , nicht zur Grundlage einer allgemeinen pessi-
mistischen Betrachtungsweise gemacht werden dürfen .
Wenn die Arbeitslosigkeit in den kommenden Mo -
naten wieder stärker steigen wird als bisher , so sei
dies keineswegs in vollem Umfang ans das Konto
des Konjunkturrückganges zu setzen . Denn die Be -
schästignng der gesamten Wirtschast pflegt im Sep -
iember oder Oktober ihren jahreszeitlichen
Höhepunkt zu erreichen . Die Arbeitslosigkeit
wird daher von diesem Zeitpunkt ab — allein aus
Gründen der Jahreszeit — wesentlich zunehmen .
Diese Entwicklung wird — abgesehen von der Land -
Wirtschaft — ausschlaggebend durch das Bau -

g e w e r b e und die damit zusammenhängenden Ge -
werbezweige bestimmt . Dazu treten noch eine Reihe
anderre Industriezweige , die in den Herbstmonaten

Devisenhamstcrei überängstlicher Gemüter in Erschei -
nung traten . Als dann die Hindenburg -Erkläruug
wieder die Hoffnung auf eine innerpolitische Ent -
spannuug aussteigen ließ und die Beratungen maß -
gebender Wirtschaftssührer mit dem Reichskanzler
Aussichten auf ein großzügiges Reformprogramm zu
eröffnen schienen , trat eine deutliche Beruhigung ein ,
zumal das ausländische Verkaufsangebot nachließ .
In den letzten Tagen schuf dann das Auftreten Hit -
lers neue Unruhe , zumal die Ankündigung einer
Beitragserhöhung in der Arbeitslosenversicherung ,
sowie der Plan einer Kürzung der BeamtengehäUer
der Börse die Sorge vor einer weiteren Kaufkraft -
Minderung aufdrängte . Die Großbanken nahmen nur
einen Teil des aus die Märkte strömenden Materials
zögernd und nur auf stark ermäßigter Basis auf . Die
Börse wird nicht eher zur Ruhe konimcn , bis sie die
Ueberzengung erlangt haben wird , daß ein groß -
zügiges Reform - und Finanzprogramm energisch zur
Durchführung gelangt .

Balkanunion —
Balkanzollkrieg.

Man ist es gewöhnt , daß der Bal/an der Welt
Probleme aufgibt , deren Lösung durchaus nicht
immer gelingt . Eines dieser Art scheint der Zoll -
krieg zwischen Griechenland und Ru -
m ä n i e n zu sein , der vor kurzem dadurch ausbrach ,
daß die Regierung in Athen Rumänien gegenüber
ihren Maximaltaris wirksam werden ließ , woraus
Bukarest mit der gleichen Maßnahme antwortete . —
Mancherlei ist dem Westeuropäer dabei unbegreiflich :
Zwischen Griechenland und Rumänien wurden Han -
delsvertragsverhandlungen geführt , um einen be-
stehenden , noch nicht gekündigten Vertrag abzuändern .
Diese Verhani >l » ngcn verliefen ergebnislos . Als der
Mißerfolg in Athen bekannt wurde , erfolgte nicht
etwa Kündigung des alten Vertrages , sondern Er -
klärnng des Zollkrieges . Es mag ja sein , daß die
Gründe tiefer liegen . Auf dem Balkan kennt man
sich nicht so genau aus . Es mag auch sein , daß Ru -
mänien Forderungen , wie die Griechenlands auf
Aufhebung der im Lande allgemein eingeführten
Konsumtaxen gegenüber griechischen Waren oder aus
Gleichstellung griechischer Staatsbürger mit rnmäni -
fchen , als derartig übersteigert ansah , daß brüske
Ablehnung erfolgte . Dennoch pflegt es selbst dort ,
wo Verhandlungen Hochspannung unter den Parteien
erzeugen , nicht üblich zu sein , deren Abbruch die
allerschärssten Maßnahmen folgen zu lassen , die es
handelspolitisch gibt . Am allerwenigsten , wenn —
wie im vorliegenden Falle — ein noch » » gekündigter
Handelsvertrag besteht . Weit merkwürdiger als
alles das aber ist , daß anfangs Oktober eine B a l -
kankonferenz zusammentreten wird , die prak -
tische Vorschläge für Gründung einer Balkanunion
machen soll . Eine solche Union zielt fraglos ans
wirtschaftliche und handelspolitische Aklnähcrung ab ,
dem Zuge der Zeit folgend . Demgegenüber wird es
nicht gerade zur Förderung solcher Ziele beitragen ,
wenn zwei Staaten als Teilnehmer erscheinen , die
sich vor kurzem den Zollkrieg erklärten . Fast wie
ein Treppenwitz der Weltgeschichte aber muß es an -
muten , daß die Konferenz nach Athen einberufen
wurde , sonnt Gastgeber der eine Balkanunion an -
strebenden Konferenz der Friedensstörer selbst ist.

So geht im
Beendigung

die Beschäftigung einzuschränken pflegen .
Bekleidungsgewerbe mit der
der Herbstsaison die Beschäftigung stark zurück . Die
Porzellanindustrie vermindert im Dezember die Zahl
ihrer Arbeiter . Den Nahrungs - und Genußmittel -
Industrien bringt zwar die Verarbeitung der Obst -
nnd Gemüse - Ernte (Konservenfabriken ! ) und die Er -
lediguna der Weibnachtsbestellungen (Süßwaren - ,
Tabakfabriken ) zu Beginn des Herbstes noch eine
gewisse Belebung : gegen Ende des Jahres niuß aber
auch hier die Zahl der Arbeitskräfte vermindert
werde « . Nur in wenigen Teilen der Wirtschaft ist
während der Wintermonate mit saisonmäßig erhöhter
Beschästigttng zu rechnen . Die int Herbst einsetzende
Steigerung der Produktion im Steinkohlenbergbau
wird durch die witterungsbedingte Abnahme der
Brauukohlenfvrdcrung ausgeglichen . Auch die vor -
übergehend erhöhte Beschäftigung der Angestellten im
Einzelhandel während deS Weihnachtsgeschäftes
wirkt sich aus den , gesamten Arbeitsmarkt kaum fühl -
bar ans . Anders als die Beschäftigung , deren Um -
fang im übrigen stark von den jeweiligen Witte -
rungSverhältnissen abhängt , pslegt sich gerade in den
letzten Monaten des Jahres die Umsatztätig -
feit der Wirtschaft außerordentlich zu beleben . Zu -
nächst bringt der Umschlag der Ernte eine Erhöhung
des Umsatzvolumens mit sich . Die Vorbereitungen
des Einzelhandels ans das Weihnachtsgeschäft lassen
die Umsätze im Großhandel stark anschwellen . Auch
die Fcrtigwarenaussiihr erreicht gewöhnlich im Ok -
tober ihren saisonmäßigen Höhepunkt .

Devisennotierungen .
Berlin , 26 September 1930

Buen .- Air 1 Pes
Canada 1 k O.
Konstan . 1 t . Pf

1 Yen
äg . Pf
1 Pfd .
1 Doli .
1 Milr .
1 Peso
100 G

Japan
Kairo
London

fSewyorkRio de J .
Urusuay
Amsterd
Athen 100 IDrch
Brüssel 100 BlK -
Bukarest 100 Lei
Budap . 100000 Kr
Danziz 100 Gl
Helsufs 100 f . M .
Italien
J uttosl.
Kowno
Kopenh
Lissab .
Oslo

100 Lira
100 vin

100 Lita »
100 Kr .

100 Esk .
100 Kr

Geld
26. a .
1 .496
4 .2C0

2 .075
2090

20. 390
4 .196
0.437
3 .407

169-21
5 .445
58 -47
2 . 493

73 . 100
81-51
10.55
21 . 97
7 .428
41 . 86

112-30
18 -84

' IS . lS

Briet
26 . V.

1 .498
4.208

2 .079
20 .54

20 -430
4 .204
0 .439
3 .413

169-55
5-450
5859
2 .497

73 .540
81 . 67
10 .57
22 -01
7 -442
41 -94

112-52
18 -88

11 ? .47

Geld
25. U.
1 .507
4.J99

2 .078
20.90

20 . 387
4.195
0 .438
3 .427

169-16
5 . 445

58 .465
2-497

73 -420
8152

10 -557
21 -975

7 .430
41 . 86

11226
18 -83

112-23

( Funk
Briet

25 . »
1 .511
4 .207

2. 082
20 . 94

20. 427
4 -203
0 .440
3 .433

169-60
5 .455

- 8 .585
2-501

73 .560
81 .68

10 -577
22 -C15

7 .444
41 -94

112.48
18 -87

112.45

Geld Briet Geld Brief
2v. a . W . ». ÜB. 9 . 25. ».
16 -45 16 .50 16 . 465 16 -505

12 . 455 12 .476 12455 12 -475
92 -31 92.49 92.27 92 -45
80 .80 80 .96 80 .82 80 -98
81 -38 81 .57 81 . 39 81 .55
3 .039 3 045 3-039 3.045
44 .96 1504 4500 45 -10

112 .69 112 -91 112-69 112-91
111-83 112 . 05 111. 85 112.07
59 .20 59. 32 59 -20 59. 32

Pari » 100 Fres
Pras 100 Kr
Island 100 i . Kr
Rica lOOLai
Schweiz 100 Frcs .
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes
Stockh . 100 Kr
Keval 100 est . Kr
Wien 100 Schill .

Zürich , 26. September 1930 (Drahtbericht )

Pari «
London . . .
Neuyork . .
Beleien . . .
Italien . » .
Spanien . . .
Holland . . ,
Berlin . .
Wien
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Sofia . . . .
Pra « .

26. 1)
20.23 '/»25 .05V,515 00 '/»
71 .81
26 . 9 <! '/»55 . 55

207 . 9u
122-74

72 . 76
13850
m

25 a
20.24V, Warschau ,
25 .05*/« Budapest • .

515 .47 '/» Belgrad . , .
71 . 86 Athen . . . .
2 "i . 99Vi Konstantin .
55 30 Bukarest . .

207- f 5 Helsingfor «
122-74 Privatdiak .

72 75 Buenos - Aires
138 50 Japan . . . .
137 .92'/» Offz. Bankd
137 .95 Tügl . Geld

3 . 73 '/» Monatsgeld
15 . 30 # Monatageid

57.75
90.23'/»

9. 12 '/,
1 .67'/;
? . 44 '/i
3.06' /.

12 .97 '/,
4 "-
2 .55

1 '/,
IV,
? '/.

25. a.
57. 75
90.23 ' ',

9 -127*
5 .67'/,
? -44'/>
3.07

12 . 97 '/.
VI i«

1.85
7 .55
2 V»
IV,
IV«
2 '/,

Weizen und Roggen
schwach.

Berlin , 20. Sept . (Funkspruch .) Die Deckung ? «

frage des Vortags , die dem Preisniveau für Wei¬
zen und Roggen eine ziemliche Stütze gab , hatte
heute aufgehört und einer allgemein schwa «
chen Haltung wieder Platz gemacht .
Ihren Ausgang nahm diese Bewegung in der Haupt «
sache wohl von dem schweren Absatz der Promptware .
Außerdem haben die wenig anregenden Meldungen
von den Aiislandsbörsen die Unternehmungslust mit
behindert .

Beim Weizen waren die zumeist offerierten un «
befriedigenden Partien bei den Mühlen , die nach wie
vor über schlechten Mehlabsatz klagen , kaum unter »
zubringen und nnr kür bessere Sorten , besonder ?
Sommerweizen , bestand von dieser Seite Abnahme »
neignng . Diese Lage scheint sich auch im besonderen
auf die Preise für vordere Lieferungen ausgewirkt
zu haben , die 4 bezw . 8 Rm . zurückgingen , während
Hintere Monate durch verschiedentlich ? Käufe einen
Halt bekamen und nur etwa 1 Rm . hinter den letz»
ten Schlußknrfcn zurückblicken .

Im R o g g e n m a r k t dauern die ziemlich um »
fangreichen Angebote in Kahnware , die sich schwer
verkauft , an , doch mangelt es auch nicht an Waggon »
osserten . Im Zeitgeschäft hat die Deutsche Getreide »
Handelsgesellschaft beim September wohl gestützt ,
dennoch mußte der Kurs ungefähr den gleichen
Preisverlust hinnehmen , wie die späteren Sichten .

H a s e r wird in de » erste » Sorten für prompte
Abladung und damit auch für September bei knap »
pem Angebot höher bezahlt , sonst haben sich die letz»
ten Notierungen nicht behaupten können . Im all »

gemeinen steht dieser Markt unter dem Druck schwer
verkäuflicher minderwertiger Qualitäten . Gerste
bleibt r >»hig .

Berlin , 26. Sept . ( Funkspruch .) Amtliche Pro »
duktennotierungen (für Getreide und Oelsaaten i {
1000 Kilo , sonst se 100 Kilo ab Station ! : Weizen :
Märk . (75— 70 Kg . ) 224— 220 , Sept . 240—288 .50, Okt .
942—241 , Dez . 256—255, März 207.50—267 SBr . ; flau .
Roggen : Märk . >70—71 Kg . ) 152—154, 6 Waggons
gestützt 156—160, Sept . 171— 109, Okt . 171.50—169,
Dez . 185— 188 .50, Mär , 197—190.25 ; flau . Gerste :
Braugerste 200—220, Futter - und Jndnstriegerfte 17S
vis 188 ; matt . Hafer : Märk . 150—160 sfeinste
Qualitäten und alte Waren über Notiz ) , Sept . Iko
bis 157, Okt . 195 . Dez . 106.50— 166, März 180 ; ruhig .
Weizenmehl 20 .75— 85 ; matt . Roggenmebl 22.75 biS
26.26 ; matt . Weizenkleie 7.75—8.25 ; matt . Roggen »
kleie 7.50— 7.75 ; matt .

Cktcagoer Geireidebörse
Chicago , 20. Sept . ( Funkspruch . ) Getreide -Schluß »

kurfe . (Vortagskurse in Klammern . ) Weizen :

Tendenz willig . Mai 86 %—86% (89%—89 % ) , Sept .
76% 76%—78% ) , Dez . 80 %—80 % WA —82 % ) , Mär ,
84%—84 % (86%—86% ) . — Mais : Tendenz willig .

Mai 8S% «85% Sept . 84% (86 ) , Dez . 80% (82% ) .

März 81% (?Z% ) . — Hafer : Tendenz willig . Mai
40 % (41 % ) , Sept . »5 (80% ) , Dez . 86% (88 % ) , M «"
89 (40% ) . — Roggen : Tendenz willig . Mai 5556

(58% ) . Sept . 45% (47% ) , Dez . 49- 49% (51 % ) , März
58 % (56% ) . — (Alles in Cents je Bufhel .)

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 26. Sept . Weißzncker ( einfchließl . Gack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Tage «
25.50, Sept . 25.50—25.02% —25.87% —26 Rm . Tendenz
ruhig .

Bremen , 20 . Sept . Baumwolle . Schluß kur ? :
American Middling Universal Standard 28 mm loko

per engl . Pfund 12.08 Dollareents .
Berlin , 20. Sept . ( Funkspruch .) Metallnotieru ««

gen sür je 100 Kg . Elckirolytkupser 100.75 Rm . , O * ' *

ginalhüttcnaluminium , 98—99 % in Blöcken 190 RiN '

desgl . in Walz - oder Drahtbarren , 99 % 194 Rin -
Reinnickel , 98—99 % 350 Rm .. Antiinon -Rcgulus 69

bis 50 Rm ., Feinsilber (1 Kg . sein ) 50—52 Rm .
Psälzische Obstgroßmärkte vom 25. Sept . Eller »

st a d t : Ansuhr 300 Zentner (davon 280 Ztr . Trau «

ben ) . Zwetschgen 20—22, Trauben : Mosel 1^ *? '

schwarze 14— 10, weiße 17—22, Tomaten 10 Psg .
satz und Nachfrage gut . — Freinsheim : AnM '

950 Zentner , Absatz und Ziachsrage gut . Preise : 89"

» en 12, Zwetschgen 23—27, Tomaten 10— 19 , blau °

Trauben 14— 10 , weiße Trauben 18— 24 Psg .
Weifenheim am Sand : Anfuhr 500 Zentner , AN

fuhr und Absatz gut . Preise : Zwetschgen 23—-? '

Trauben : Portugieser 16— 21 , Oesterreicher 20—" '

Mosel 14, Tomaten 13— 13 Psg .

Weizenvermahlungsquoie
50 v . H.

TU . Berlin , 30. Sept .

Wie wir aus gut untcrrichteten Kreisen erfahre " '

steht der Erlaß einer Verordnung über die Neufest «

setzung der Weizenvermahlungsquote unmittelbar
vor . Die Quote soll für Oktober und N o v e n>«

ber aus 80 v . H . fe st gesetzt werden .

Bulgarische Tabakernte .
Gut , aber klein .

Nach vorläufigen Schätzungen dürfte die bulg ^ ^
sche Tabakernte 1930 wesentlich kleiner als die y -
1929 ausfallen . Es wird mit einem Ernte - vr >

von ca . 25 000 000 Kg . gerechnet . Durch
dauernde Hitze sind die Tabakblätter der neuen 5 „ je
kleiner ausgefallen , was die Gesamtmenge der ^ „
beeinflußt . Durch die in der letzten Zeit einflC' f,fir
Niederschläge wird die Entwicklung der Pflanzen i ,

begünstigt . Der Regen ist auch « in
gegen verschiedene Erkrankungen der Tabakpsiai
Die Qualität der kommenden Ernte wird als

gut geschätzt . ^

Bi///gster undbeq/uemsfep ßpennstoff -V
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»o
2

sS
a«
<ß

Z1

^ Oft
Ä ?

: avg -
[ ? a "

KL

ÖkS ? w -k ° C
« « ® S g ^ clä ^ ,
.s -s ^ «" « aB ^ n « V: "

SS
- *

s ä b ; B - ^ö ~ ' : « 5

B <

O 5̂ vp « <>•P .**-S <u Wo »
xz « *» *8 a

5
s « Ix & g ?*" « « S
w <2 J2 VÖ

8 ®
^

| i

a a :a o o
CT. asa <̂ W8«

- 3 ^ !Sh .« *" E a,2i
>e >i s « s S Bo ose ! 3 B

Sb s E I s♦G 0 . a I ■jr
® « 1 Sei

u>.n
-5 es 2> . . ^

CS
, 42 ^ f<ft

^ Ä I « ^B -
g ! c <fc „ a ^

^ Ss ® a>Ä ~ A . H = g

a 5̂ . -a ^sS S c c
>< «2 CEv— V »• . >-* •-' - . o
Va ° B : s «i w - s

S 5 »"S
sj et a

— •- a c
crvG » w
- ÄSÄg

.» gs äl
ÜAoj ,- 5 .S g |S -»- S c

- io ~Z i>" a*rj jw sG <w
Oft J-

EÄSs »

öZZg ^

SoliSSs - ° s »SA ^ c

i ^ n
SH « SfflC ® o ° A

1-4 J~*■— 3
- Zg

*-> wx>ft "
c v c Si *tiT -
e «o , -^ es. g;
M B Ä e ^ A
© g -Z ^ ^ S

GW o . •*
-

© | ^ B « ^
wp .t : ^oSo a ? s

CC 5i «o
O» g o CS
« gy ^ -S -
s

'S ^ ^ ög
B gg & 3 ^ 7

^ * 3 J- 0a **- H ^ § .
wg W. gß © —

a « '
eg

JA 3 53 Q> &> ^ 3 ; JS !
3 g -ÜS sS 'rK j

« fiS ^ S

ö ) AjtiW 4, "-

S « 3.« lOv-

E A
^ <5

s "s B * .
£ g E « |

'S 1
g A g w *£

D £ A 2 « 'L /
S « , » ® g

' ^ o
iSA 0. g2SW :» >? 5 ^ - «C 3
Äg g .5Z ^. H■a p j-.

'c ""V .
^ 'C »2 *̂ * 4) w
=■S w E S-A -5

HSSIÜSsi
• ^ « n> a va s« a «g - g a

O ^ O»H-. -P Q>

^ " -5 «-
« S - RÜ
gffi -s s

•» W^ IB- S" : B "

i 1

p



CrSÖWS
crs a ra ra o <?? ra ?-»
« =* 2« r? o - - 3 « A,s2 . ässs- n:a *►a m

3 >S 2 rr 53
& 3 ?

»?5>2 . 3 w ?- w -•»

^ sCT>w rt> iJLn 2 . er ^«—»• f-t-
woSu5g , ' >

g
SSg ^ „ 3 g ga K « g 5 c

. O- (5S « ®

^ Sa ? Z
' 3 « Z 3 GS g5 ? S »

— ö : rto5o '^ , Cr ? *tra ^ . a o•p ?5 "s> a 2 ra O o **-* -••
3 " 2 :1 ÄS 2 5 ^3 S5 " O»a ra

32 ^

0 , ^ £2" a
3 ? ». 2 ^■O 3 3 _s 3

o» » « » .« s""" r̂ ' *"* ~7~>
2a2 . ra 5 S© a ^ «» ~;«v

i<5 2.
ra*c

a >>

pgli ^ I 1
—* Q; LT> J*J^ äS - SS "« ~ ™

© 3 2
zLra _ _® a § §Sora

£7*♦"* 1
ö3r >rt> _
« S -
T ^ g
j» 3 » *"*
ar *

ö s ^ S®
£T r- aö -5. «*

>*•23*n> a

^ 2 « 2 >a "
2T .2 ~ a ^ jsSi

ff 3 s ? c ® 3Ä5Ä3S « ?
j- ^ o er- t ; ro to o

„ A » Z " zZ '
oo j- » ra CO-T a
~o 3 2 ? 5 . «WOrg e» Or -
c ™ 5 . « o

3 "
(f>° ? " « "S^ a» öS a f a » 2 «rt» 5^ c> *S° 2 S ^ 3 3 rt"— ~ ^ cy a -h '̂ > a » -i*— ö 55
~ S . *a3 2 - a =* 2" n <33a " 3 a

3
2 . Ä «-» wss :
§

*
§ „ § . * 2

3 q ? a a ~ - «o3g 2 .» A« » a ^ gl
^ Sssa

s > "»
, ? 8

» WS « £ ,
2 <= 5 „« s « ?Z>3 '̂ -2 "zi?^x » r:*5 « £
^ 7$ S s: ^ 3
3 ?B^ " 4-MHSrn _ . /-i t2"i w

ra rt 3 2 ö
s -5 5

O ?« 5
S . 3

• « ?

3 s ™ —
» 5 » 3 ,2 D, "13 » « -
- S ö "3

3
2 2 ® ^ -*^ 5 5̂0
" § § « »

H C/3 Ö H° ^ S2 2

a *>
ZZ! —»♦
a A

P
ä =

,f » .»-i ♦-»-
<3^

® o » S s
= 52 -~ § isSa

a ? ? öä ~
n a

CfcW g~
S,Ä « ^

§ « s ;
« S» "
3 => |• 3 I

S <

aä
. <̂ S « 2 o
» o «"> «

2 . 2 » S -" ^
5J ^ £5 fft
/T. Kn a

or>;
r> 1 S « 2 § 3 s S

» » O
' 3 <»

SS ' ^ o— i § a g

rg ■* ■ 32 ,a
3 a » @

3 - 3 2,2 .<31 _ S> H^a !—
2 8g S " 3cro ^ cf5 °
3 ^a n a .

,~ „ a =?^ a
cö

!» 22 « 1* 2 . " ?
« A3 « «o

" "> 5^ a <jo

a
S

ss = 5SW » »
ST-'"* «-^ ra ^° ^ ro 2 .
SZ 32

"
Ö A ra Ö^ H #—i a
g ro » : (5) Cr

» 2 rb
; ä3

3 —.
,o «
er =

2 !
ö 3 _
| =5 ?— «
sr °
2 32 -3*

5 n
00

535 ,

? : • ?

3 3 3
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34 . Generalversammlung

des Ev . Bundes .
. Äu seiner diesjährigen Generalversammlung° tte 6er Evangelische Bund seine Mitglieder
. " ^ Freunde nach Coburg eingeladen . In
J r Tagung des Gesamtvorstandes erstattete der
^ undesdirektor Fahrenhorst - Berlin den
(ä äf t sb ericht . Er stellte ihn nnter den
^ kstchtspunkt : „ Bnndcsgefahren " . Solche Ge -
Mr «n gibt es , einmal von grundsätzlicher Art .
^ le treten hervor in den Vorhaltungen derer ,' e sagen , der Evangelische Bund verfalle in sei -

polemischen Auseinandersetzung allzu sehr
, ei Friedensliebe , und derer , die den Borwurf

konfessionellen Friedensstörung erheben , da
»nx nngeblich ein evangelischer Frontwände !
>no -Wechsel nötig geworden sei . Demgegenüber
wurde betont , wie scharf auch der Evangelische« und die Notwendigkeit einer christlichen Em -
^ usfront erkenne . Der Bund sei gern bereit ,

gutgesinnten katholischen Christeubruder die
'? .? iid zu reichen : falsche Friedensschalmeien aber
surften ihn nicht in den Schlaf falscher Duld -
^ mkeit und Nachgiebigkeit fallen lassen . Der
^ oner ging weiter auf den Burwurf ei » , der
<?und gerate mehr und mehr in Abhängigkeit
von der evangelischen Kirche . Demgegenüber
7^ard hingewiesen aus die Rolle , die das Laien -

in ihm spiele , und auf die Notwendigkeit
!".r die Kirche , freie Organisationen zu haben ,

der Bund eine darstelle . Gegenüber dem
^ orwurf der Überalterung und Bergreifung
^ ard aufgezeigt , wie sehr sich der Bund die Ge -
Innung der Jugend zur Aufgabe gemacht hat .
gegenüber der Gefahr einer Politisierung der
« undesarbeit wurde mit Nachdruck die über -
parteiliche Haltung und politische Neutralität

Bundes betont . Der Redner beschäftigte sich
°?rauf mit einer anderen Gesahrengrnppe , die

innere Struktur des Bundes angeht . Er
hin aus die Gefahr , daß der Bund ein

Aoßer Sammelverein werde und betonte die
Notwendigkeit zentralisierter Bundesarbeit .
schließlich wurde ausführlich eingegangen auf

Gefahren , die der praktischen Bundesarbeit
erwachsen können . Der Redner schloß mit der
Feststellung : Bundesgefahren sind wohl vor -
fanden , aber wer sie kennt , braucht sie nicht zu
scheuen, und nnter allen Umständen bilden Un -
Erlassen und Versäumnis eine schwerere Be -
^ stung als Fehlgreifen in der Wahl der Mittel .
. Im weite » Kongreßsaal der Coburg , der die
> char der Gäste kaum faßte , fand der feierliche
Festakt statt . Der Bundespräsident eröffnete
Ä indem er das Antworttelegramm des
Reichspräsidenten zur Verlesung brachte , das
Mer auf eine Huldigung des Evangelischen
Bundes gesandt hatte . Stehend lauschten die
Teilnehmer den freundlichen Worten des ver -
fhrten Staatsoberhauptes . Es folgte die An -
Iprache des Bundespräsidenten . Der Redner
Mng aus von der Notwendigkeit des Zusammen -
Ichlusses der Evangelischen gegenüber der Gott -
losigkeit im deutschen Lande und der Gleich -
gültigkeit in öen eigenen Reihen . Um den
Kamps mit der Gottlosigkeit und der Gleich -
Gültigkeit richtig aufnehmen zu können , müsse
° er Evangelische Bund mitten hinein tn die
Öffentlichkeit ? trotz der Erkenntnis dieser Not¬

wendigkeit wolle er jedoch — die Reichstags -
wahlen haben es wieder bewiesen — keine
evangelische Partei , Splitterparteien suche er
gerade zu verhüten . Als Sammelstelle und füh -
rend ? Organisation für evangelisches Oeffent -
lichkSttswirken sei der Evangelische Bund am
geeignetsten .

Gemeinsame Arbeit

gegen gemeinsame Aot ,

Tagung des Deutschen Roten Kreuzes.
Die Tagung des Deutsche » Roten Kreuzes

ach Montag in Dresden stand unter dem Zei -
chen der deutschen Not .

Gleich die Begrüßungsrede des Präsidenten
vo » Winterfeldt -Menki » sprach es aus . Die
öffentliche Wohlfahrtspflege ist am Rande ihrer
Leistungen . Auch die freiwillige Wohlfahrts -
pflege , in deren Organismus das Deutsche
Rote Kreuz ein fest ^ eschlossenes Glied bildet , ist

außerstande , die finanzielle Entlastung der Für -
sorge wesentlich herbeizuführen . Wohl aber ist
das Rote Kreuz in der Lage , eine gewaltige
Anzahl von Frauen n . Männern in den Dienst
der Fürsorgearbeit zu stellen und individuell
wirken zu lassen . Durch die große Zahl ihrer
freiwilligen Hilfskräste vermag die freie Wohl -
fahrtspflege ihre Einrichtungen erheblich billiger
zu bewirtschaften als die öffentlichen Körper -
schaften . Die These von der Verstaatlichung
oder Kommunalisierung der freien Wohlfahrts -
pflege wird darum immer wieder an den bei -
den Elementen der Wirtschaftlichkeit und der
individuellen Betreuung , die der kranke und
hilfsbedürftige Mensch oft mehr braucht als die
Hilfe durch greifbare Mittel , scheitern .

Zwei ausgezeichnete Vorträge wurden aus
der Tagung gehalten . Der Leipziger Professor
Keßler berührte das hochaktuelle Problem der
Wirtschaftskrise und Wohlfahrtsarbeit . Der
Staat allein kann die soziale Rettung nicht
mehr bringen , die Wohlfahrtspflege allein
kann es anch nicht . Es ist nur möglich , wenn

Wien feiert Walther von der Vogelweide .

Die Feier der österreichischen Regierung vor der neuen Walther von der Vogelweide -Gedenk¬
tafel in Mödling . Rechts unten : Bundeskanzler Schober bei der Gedenkrede vor dem Mikrophon¬
en Mödling bei Wien fand zum 7(10. Tobestan Walthers von der Vogelweide eine große Feier
statt , an der die Mitglieder der österreichischen Regierung teilnahmen . Der große altdeutsche
Minnesänger , der aller Wahrscheinlichst nach in Oesterreich geboren ivurde , erhielt in Wien

durch Reinmar seine Ausbildung in der Sing - und Dichtkunst .

im Volke selbst die breiteste Grundlage für die
Wohlfahrtsarbeit geschaffen und eine deutsche
Bewegung gegen deutsche Not aufgerufen wird .
Die Propaganda der sozialen Tat muß über »
allhin und bis auf die Straße getragen werden .
Die gesamte Jugendbewegung ist für die
jugendlichen Arbeitslosen zu mobilisieren .
Systematisch ist um testamentarische Stiftungen
für die fernere Zukunft zu werben . Aufgabe
der freien Wohlfahrtspflege ist es . diese deutsche
Bewegung gegen deutsche Not für den kommen -
den Winter lebendig zu machen , wenn wir eine
deutsche VerzweislungSkrise in den nächsten
Monaten verhüten wollen .

Nach den wie eine Fanfare wirkenden Aus -
führunqen Pros . Keßlers behandelte Professor
Grote -Frankfnrt a . M . die innere Entwicklung
der modernen Medizin und ihre praktische Aus -
Wirkung . Gerade das Deutsche Rote Kreuz be -
schästigt sich in der letzten Zeit im Anschluß an
seine Heilmethoden bei der Tuberkulose mit
der Frage der Krebsbekämpfung . Die neuen
Erkenntnisse in der medizinischen Wissenschaft
bilden also die Grundlage seiner fortschrittlichen
Gesundheitsfürsorge . Grote legte dar , wie sehr
Behandlung und Fürsorge ineinander über -
gehen und daß namentlich bei den chronischen
Erkrankungen die bestehenden Einrichtungen
häufig nicht elastisch genug sind , um den indivi -
dnell höchst verschiedenen Erfordernissen der
Einzelfälle nachzukommen .

Die Versammlung stand nnter dem Banne
dieser Vorträge und ihrer Gedanken , die , weil
sie mutig und offen ausgesprochen wurden , so
neu erschienen . Präsident von Winterseldt -
Menkin schloß die Tagnng mit einem Appell
zu gemeinsamer Arbeit gegen die gemeinsame
Not .
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and dessen Ehegatte sind bei der Nflrnbereer
Lebensversicheruntts -Bank in Nürnberg neuen
die Folcen köroerlicber Unfälle wie folet ver¬
sichert :

M 600 . - für den Fall
einmonatigem
Abonnement

„ 1000.— für den Fall

des Todes nach
ununterbrochenen

des Todes nach
ununterbrochenendreijährigem

Abonnement
M 1000.— für den Fall der dauernden Gani -

invalidität nach einmonatigem un¬
unterbrochenen Abonnement

„ 2000 .— für den Fall der dauernden Ganz¬
invalidität nach dreijährigem un¬
unterbrochenen Abonnement .

Jeder Unfall Ist unverzüglich nach Eintritt
der Nürnberger Lebensversicherungs - Bank an¬
zuzeigen Verletzte müssen sich unverzüglich ,
spätestens am zweiten Tage nach dem Unfall ,
in ärztliche Behandlung begeben Todesfälle
müssen sofort spätestens aber innerhalb 48
Stunden nach dem Eintritt der Bank schrift¬
lich zur Anmeldung gebracht werden Ueber
die Voraussetzungen der Versicherung (Rechte
und Pflichten der Abonnenten im Versiche¬
rungsfalle ) geben die Versicherungsbedingun¬
gen Aufschluß , die vom Verlag des Karlsruher
Tagblattes zu beziehen sind .
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Dhnam .Röbel
Et . Liesetung
EI.Licht -Kr -i ' t
Karbeninduft .
Keidm . Pap .
K-Iien-Guill .
Gelsenl.Vcrg
(»es.I.e. Unt.
Goldschmidt
Hamb.El .Wle
Harpen.Berg
Hoesch Stahl
Holzmann
Hotelbett.
JlseBetgdau
KaliAscher « .
KarstaM
Klocknerwerle
« öln-Rrucssei
Mannesman »
ManSs. Berg
Malch.-Bau
Metallgel.
Miag
Mttteiftahl
MontcCatin

25. 9. 26. 9
25 .87 25 .87
117 117 -/«
64 .62 63 .62
151 .5 150
63,5 64
117 '/« 116 -1.
125 .5 123
137 137 '/.
122 122
98 .25 96 .5
100'/. 100
126 . -> 125 ' ,>
44 .75 44 .25
127 '/. 127 ' /.

? 6
75 .5
116
214
194 .5
%
77 .5

6 .5
5 .5

92/25
71 .25
78 . . . .
73 62 72 .75
50 50
35 .75 -
99 98 5

- 8O .0- 103 .!
45 .5 45 .2t

25. 9.
Raiion .Auta 12
Rordd Wolle 65 i
j» rbf. .Hchf. -
Lberdebats 45 5 ,
Ohtsdiief Jloi 7b,12 ;
Ltenfteiu 50 5
Litwetle lb2 .5
Vninix Berg 70
Poihphon 156
Rbrlu .Btaunt 183 .5" ~ " 124 :

74 .25
151 '/«

bto . Eleltr »
Hilleinstahl
R .W.E.
RiedeckMout.
RütgerSwle .
Satz »etsurth
Schlei .El .S .
»to. Pottlau » 118
Schub. -Salzet 148
Schuckett OL 136
Schultheiß —
Sieni -HaiSIe
Stöht
Soensla
ThU , GaS
Lron» ,Tirh
TtovStabio
Ber S .ahlwle / 1 .5
Ä' lst , regeln 188
hellst .Walbi, . "

Frankfurter Börse vom 26 . September

87J3

762b
90 .5

59
"

6 .55

276

Deutsche Staatspap .
26. 9 ,

Dt. Wert».
6% ReichSanl.
Schatzanw. 2Ü
Bab . StaatSanI .
C'/a7» Hell , I
ti'/4%« eidl«l>.
Ältbesth mit « dl .
Äeudesitz ohne ,,
4-7-, Bat, . Mi . R.
4% Schutlgc». 14

Dt . Stadtanleihcn
0% Beel. 24
6% Sannst . 26
7% 4ttB6 .3t .fl .26 78
7% Rtanls . 26 8b
Hcibeidg . Stabt 9 .26 80,7b
h LudwigSh. 3t .9 .26 87

Main , G . '!l. 26 " _t10% M- NNH.G.A.2Ö 99 .75
S% Mannh . St .« . ?ii 89 .b
6% Mannh , G .A. 27 74 5
8% Sfotz ». 20 92

PirntasenS 26 —
Sachnertanlelhen

(ohne Zinat
Ii Bab . Hol , 24 19 .9'>Babenw . S .
1Psanbbriesbl . Gold 2 .3

6 Gto 'si" Mannh 2ü —
6 Heibeit . St . Holz 26

26. 9.
dess. Braunkohl .
Se» . Bolls « . Rogg.

6 Mannh .St .Kohl .2!t 14 .75
->Psiilz, S »p, Bl . 24 2 .3
3 Prtttj . Kali _
■i Pr , Roggen -

Rh . H»p, 24
s Sachs . Roaaen 23
5 Sitbb . ffestw . Bant

Pfandbriefe
8 Psalz .Hhp . R. 2—5
Rh , Hhp . BI. 24—2.1
Rh Hhp Banl 5—S
»to . S . 31—34
4H « natoi . I .
414 « natoi. II .
:) Salouigue M
5 Tehuattl.

2 .5

*9 .5
99 .25
99 .25
100

Bank -Aktien
Ä»ra
Bab Bant
» I. I. Stau
Bah B ..C .
Wür,burg

Bay .HhP .L!.
« et , •- qcl

Danatbl .
Dc.Si .8I ,
SrtSbn .set
Ätotitl .BI.
Sr .H»? .Bl.

15 7!
1

103 .5 103

113 112 5

126 124

165
118 '/

166
117

118 .5 U7 «i
96 95
157 157

V5. 9. 26 . 9
!? t Ps ».Br .B . 149 150
Ce «, (ftebit 278 278
Psäiz .Hhp .BI 134 133
lieichiidanl — 226
Rh . Hhp . löO ' l. 4

"
3üb ».Bo». ttt 133 130
West ». 9C 90
Wiener Blv . 10 37 10 .3?
W»b. Rbl . 139 138 5

Transportanstalten
Bad . Lolitl». —
(Reichs».Bz. 89 89
Hapag 79 .5 78
Hci»elb . Str . - 21
LIoh » 80 79

Industrie -Aktien
Löwcnd.M . - 194
Brau .Psorzh . 108 10t
„ TchwStorch 129 129
Eichb .Wetger
Ä.E .K .St .
Bad . Masch .

Dnrlach
Bahr .Spieg ,
Bergm. Clel.
Arem.Besgh.
BrownBovcri 93 5
Bürst .Erlang 9 .5
Cent.Heidcib
TaiinlerBen ,
Dt. C -döl

.. G.S .Sch . 134 133

122 .5 122 «/-
125 125
44

_
54

lüO

64 .7c

10D
25 .12
64 .5

Bctlag
Dhterh .Wi».
El .Lichi u .Stt .
El . Liefe ».
Emag
(fit, . .Union
ffifti. Masch .
Etil . Spinn .
A.G .^ ar »en
Tieinm . Aetl
gelten Guill
jstls . Ga»

.. Ho ,
Masch .

Geiiing u . Co
Golbschm .
Gtitznet
Grün u . Bill .
Hasenm. Fls
Hat» u . Reu
Hummersen
•laiiiiu .äut '
vrslcrMasch
Hilp. Arinat
Hirsch « UPI
Hoch u . Diel
Hol,man t!
Hoizoerlohl.
» nag
^ ungh .Gebr
« g.Kaisers
.̂ ieinSchan,
« norr C . H,

25 . 9 . 26. 9
155 155

125 .5 . -
- 115 -,«

62 62
/ 4 74
36 36

136 .5 137 .4

100
130 130
50 50
20 19 .5

44 .5

16b
31
165
120 120
22 22
to7ö 51
194 194

12T.5 119 .5
69 b9
75 .25 76 .25
65 .5 8b
ü2 .t ö2 ."
30 .5 30 .25
85 8b
130 130
165 .5 -

Kolb & Sch .
Kons .Braun
Kraust & tto
Lahmeher
Lechwerke
Ludw .Walz
Maintr .
ÄNctaUg.
Met .Knodt
Mez Söhne
Miag
Mol .Dormst.
Deutzmotor
Öberursel
Nerkarw .Eßl .
Oest.Eisenb.
Pf . Näh . K .
Rcin .Gebh .
EH.El .Vorz.
RH.E .Mm.
RöderGebr.
Rütacrsw .
SchUnk Co .
Schnell , ffr.
SchriftStemp
Schuckert R .
Äwnh Bern .
Seil Wolsf
Siem .Hals !»
Sinalco
Südd .Zurke ,
Thür .Lief .
Trtl .Besigh .

25. 9. 26. 9.

36 33
146 .5 1^ 3 .5
95 94 .5" 89

77 .5- 93
_

77 .5 -

fl .5

50
69

50
6 < 5

155 .5 155 .b
- 119

12
" 12725

81 .5
125 &
50 .75 -
^8 78
28 28 .5
110
134 .5 -
38 37

174 ','« 176 ' ,«

130 126 .5- 98
44 44

Be».CH.ssls ,
Be«.D.LciI.
Ver. i^atz
Voigt Hissn.
Voitohm
Wa&si&ftreüt .
Wo » , W. Pj .
Wiirtt . EI.
hellst,« schas,.
»to .Mcmcl
AellstWatdhol

Uantan
Eschw .Betg
Gelsenliech .
Hatpene»
Ille St . « .
KaiiAichetsl.
Kaii Weitet.
Mannest » .
ManSseider
Phönix
Rheinjtahi
Sal , Heil », .
TelluS Ber»
B , Stahlw

Ver « i« der »
Allian,oet !.
^ ranls Ällg .
ŝ ranlonia
^ 11. »iitckoetl .
Htauli,Reue
Stanl .300e»
Maunh .Brrl .

25. 9. 26. 9 .

1» 149,.
2 --525

100 100
_ 99

^
123 -

-Aktien
212
100 "!« -

- 214
183 194 -i«

7474 -
43 .5 -

73^25 -
210 210
98 .5 98 .b
70 71

u es - Aktien
180

- 10 .5
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Midies
Landestheater .

Samstag . 27. Sevt
» C 2 Th .-Gem . 601

bis 700.

3um ersten Mal!
Die Prinzessin

und
der Eintänzer

Lustspiel von
Engel u . Grünwald

Regie : » . 6 . Trenck
Mitwirkende :

Ermartb . Krauen »
dorfer , Genter . Zank .
Nrihoff , Rademacher .

Gute . Hcbei ' en
Seilin « , Gemmrcke ,
Graf , Herz , Höcker ,

Kloeble , Kühne ,
Mehner . Müller ,
Prüfer . Grimm ,

H . Kienscherf . Luther .
H . Müller , Seibcrt

Anfang 20 Uhr
Ende nach 22 Uhr

Preise A (0 .70—5 M
So .. 28. S. : Der lustige

Uhr

Krieg . Im Konzeri -
us : Zinsen . M
2S . g . : Amnestie .

veranstaltet vom Karlsruher Haastranenbnnd

Stadt. AusstellungshalleKarlsruhe
vom 21. Septbr. bis 5. OKtbr . 1930

Erwachsene 50 Pfennig
Erwerbslose und Kinder 30 Pfennig

Jeder Besucher erhält eine Tasse Kaffee oder Tee oder
Kakao oder 1 Glas Milch oder Schlag¬
sahne oder 2 Käsebrote .

Zu vermiet

Wohnung
7 Zimmer

arotze Diele u . relchl .
Zubehör , in schönster
Lage der Kriegsstrabc
, u vermieten . „Sehr
geeign . f. Arzt , Zahn -
arzr , Büros sc.

ä "
Ä i.

Gebr . Hiinmelheber
A . -G . Kriegsstr. 25.'

Mathystr . 17, aus 1.
Okt . neu Hergericht, o
Zimmer -Hochvarierre -

Wohnung u . 1 Tr . h .
8 Zimmer -Wohnung
zu vermiet . Tel . 8673.

6 Z.-Mnung
mit Bad , Sveise - und
Besenkam . u .Beranda ,
sn schön. , fr . Lage . v .
1. Okt . für 85 Jt zu
nerm . Näh . Euzstr . 2
tAutobush a ltestelle ) .

4 Z.-AWg .
mit Wohw -Mansaide ,
Bat , im Zentrum , zu
vermiet . Ä! äh . August
Diirrstr . 8 , im Laden .
~

Brschlagnahmefreie

mit Bad . Diele . West -
ftadtlage . sofort »u
vermieten . Angebote
unter Nr . 8563 ins
Tagblattbüro erbeten .

Moderne

Z Zimmer-
Wohnung

mit etnger . Bad ,
bewohnbareMan -
sarde, Speicher -
kam . u Kelleran -
teil im 2. Stock .
Neubau . Geliert -
strafte 1» lSalte -
stelle d. el . Stra -
kcubahu Richard -
Wagnerstr . ) auf l .Okt. au vermiet .

Nähere ? :
Kalleralle « 85 .
Televhon 1748.

Schöne , geräumige
3 Zimmer -

Wohnung
mit reichlich . Zubehör ,
vart . , zum Preis von
Mk . 75.— . auf 1 . Okt .
au vermiet . Näheres
Koruweg 1, II .

2—8 Z . -Wohnuna
m . Küche u . Zubehör ,
fof . od . svät . zu verm .
Preis K» 40.— . Berg -
Hausen , Schlohgarten -
strafte 50, Zieubau .

üaturtheater Quriach / berchenberg
citraßeQbahn -Haltestelie Sofienstraüe. Telefon 520

Wegrichtung : Gelbe Pfeile
Sonntag ;. <1. « 8 . Sept . lOSO . nactim . 3 Uhr
Das Stiftungsfest des Ge
sangvereins „ Halbe Lunge "

Lastspiel in 3 Akten von Roderich Benedix
Re&ie : Karl Mehner.

Eintrittspreise ; EM. 1.60, 1.—, —.60.

Karlsruher
Turnuerein 1856

Samstag , 27. d. M ..
Uhr abends

Eintracht - Saal

llnterbaltnngs -
Abend

mit bef. Programm
Nach dem Programm

Tan, . ~~*m
Karten f . Mitfllieoei

.t . durch Mitglieder
eingeführte Käste 5V
!?fg. bei d . Geschäfts '
teile Schick. Waldjtr

Aen ! ias !e
° " " ° 4n

Der Tnrnral .

Ä Zimmer
auf sofort zu vermiet .

Krenzstr . 17. 8 Tr „rechts .
Möbl . .'Ummer m . cl
L . sof. od . 1 . Okt . zu
verm . Kaiserstr . 243.
Hths ., vart .

mW * spiel » Spsri
Phönix - Stadion

sonntag. d. 28. sepH930
nachmittags 2.30Uhr

VERBANDSSPIEL

VILLINGEN
PHÖNIX
Auto - Anfahrt gestattet

Wegen Versetzung wieder fretgeworden .

Neubau Stresemannplatz 15
Ecke Beiertheimerallee , neben Konzerthaus ,
schönste, freie zentral « Lage ,

vornehme 4 ZImmeruoltnung
ganz neuzeitlich , mit allem modern . Zubehör .
Zentralheizg . . einger . Bad u . Waschtoilctte .
aus 1 bzw . IS . Okt . 1930 3# vermieten . Näh . :

- ommcrstraftc 12 II . Fernsprecher S8S4 .

Herrschaftliche
Z-3 ZfmmerCJohn.
mit allem modernen Komfort , Bad , Küche ,
von ruhigem Einzelmieter in nur bester
Weststadtlage <Hardtwaldviertel > aus 1. Nov .
z« mieten gesucht. Angeb . mit näheren An -
gaben , Mietpreis usw . unter Nr . 3579 ins
Tagblattbüro erbeten .

Sehr schönes . lounig .
zimmER

levtl . 2 ) unmöbliert ,
mit einger . Bad . in
HerrschattshS . m best .
Weststadtlaae (Hardt
waldviertell auf 1 .
Novbr . 1S30 zu verm .
Adresse zu erfrag , im
Tagblatt - Büro .

2 leere Zimmer
m . sev . Eing ., f . Büro
aeeign . , el . L ., aus 1
Okt . zu vermieten .

Stesanienstr . Sk , I.^ " ' mölil. Zimmer
an soliden Herrn zu
verinieten . Schlosivlab
Nr . 8 Tr . doch .

Gut nräbl. Zimmer
auf sofort an Hernt
zu vermieten .

Hirschstr. 82. pari .
Gnt möbl . Balkon -

»immer mit Pens , zu
verm . Augustastr . 18 .II . , Haltest . Matlinstr -

Frdl . möbl . Zimmer ,
el . Licht , an ig . . 6eff.
Hrn . z. um . Pr . 25 Jt

Lnisenftr . 68_ III ., r.
Ecke Rüvvurren 'tr .

Balkon - Zimmer
sonn ., IN. Klavier , el .
Licht , gut heizb ., an
sol . Mieter
N- llystrake «

abzugeb .

Eins . möbl . Mans . -Z.in gut . Ha -use , sofort
Ju cm ., mit od . » hne
Kaffee . Karlftr . 4Sd .V . iKarlstor ) .

Am Karlstor
gut möbliert . Zimmer
zu vermieten .

Licht zu vermieten ,Gartenstr . 11 . Hchs ..1 Tr .. b . Zelfi .
Schönes V \ m,w- nu

leeres 2 IIH ffl 6 T
an berufst . Dame ob .alt . Frau , m . Küchen¬
ben .. sof . od . svät . zu
verm . Wilhelntstr . 7» ,III -, lks.

Gut mobl . Zimmer
el Licht , Nähe Rhein -
bafen , zu vermieten .
Nah . Nbeinftr . ««. II .

SM . . MS . Ml» . MM
mit Frühstück , elektr . Licht . Zentralheizung ,
fließendem Wasser , evtl . Krichenbenützung ,
an solides Fräulein zu vermieten .
Roggenbachstraiie 11 . bei der Moltkeftratze .

3 Z .-Wolinnng
Karlwilhelmitr . «4 . II
« uf IS . Okt . zu verm .

Telefon » 14 .

Zimmer
Möbl , Zimmer , heizb.
m el . L . . geräumig ,
in Glasabschl . jit otn .
Äiäh. Waldftr . 21 im
Laden .

At möbl . Zimmer
fcs . Eing . fof . zu ver¬
mieten : Baumeifter -
siratze 42. III .

2 gut möbl ., inein -
ander « . Zimmer mit
Balk ., el . L . , in ruh .
Straße , a . einz . , aus
1. Okt . zu vrn . Angeb
u . 3792 ins Tagbl .- B .

2 grohe . schöne
— Zimmer —

Küche , Keller , beschl.-
fl et . Weststadt . f . 50
Mk . zu verm . Angeb .
u. 3790 ins Tagbl .- B .

Zu vermieten
sonniges Zimmer , gutmöbl . , el . Licht , heizb . .aus 1. Oktober .Mi -. thostr . 40 . 1 Tr .Schön möbl . Mansd .,m . Wasser , in Neub . ,an sol . Frl . zri verm .
Kloiestr . 34 , vart -. r .mm. 3 immst
— - eten . in gut
Han ' e zwnm Mublb
Tor u. Oberlandae -
r -cht . m . Bad u . Te -
lefonben . Zu erfrag ,
im Tagblatt - Büro .

Gut möbl , od . leer ,frei u . sonnig gelegen .
schönes Zimmer

mit anschl . gerneinsch .
Badezimmer u . sev .
c ' nger . Kochgelegenh .,
Parkst ? ., preiswert zu
vermiet . Ana . u . Nr .
3788 an d . Tagbl .- B .

Schauburg |
M aricnstrnßc 16. Telephon 6284.

Vielfachen Wünschen entsprechend bringen wir
ab heute d i e deutsche Tonfilm -Operette :

Liebraizer
I mit Lilian Harvey . Willy Fritsch . Georg Alexan¬

der . Hans Junkermann usw .
..Ijiebeswalzer " — wie das Wort , so schmeicheln

sich Film und Musik in Herz und Gefühl , so spielt
und erklingt im leichten , wiegenden Rhythmus der
Film , entrollt sich im Walzertakt , im Ausdruck un¬
bekümmerter Lebensfreude .

Die vier Schlager des Films :
„ Liebcswalzer " . getanzt von Lilian Harvey und

Willi Fritsch . als Duett gesungen von Austin
Egen und Emmy von Stetten .

„ Du bist das süßeste Mädel der Welt " .
„ O kä . o kS , o käme doch der Mann "

, das zündende
O .-K .-Lied von dem amerikanischen Allerwelts¬
kerl . der alles o . k . (all correct — alles in Ord¬
nung ) macht .

„ Bobby -Galopp "
. ein lustiger Foxtrott , zu dessen

Klängen Dr . Lemke hinter seinem Bobby
( Fritsch ) herlaufen muß .

Liebcswalzer — der Welterfolg des deutschen
Tonfilmes !

Aufgenommen auf Klangfilm , wiedergegeben auf
Klangfilm !

Ausgewähltes Beiprogramm .

Achten Sie bitte auf die Anfangszeiten .

Sonntag , den 28 . September , von 11—12>6 Uhr :
Friihkonzcrt der Städtischen Schülerkapelle (kein
Musikzuschlag ) , von 16—18W Uhr : Nachmittagsbon -
zert und von 20—22V, Uhr : Abendkonzert . Die bei -
bei letzteren Konzerte werden von der Badischen

Polizeikapelle gespielt .

Frdl - möbl . Zimmer
m . et . L ., an berufst ,
bess . Herrn sofort zu
verm . Nndolsstr . 1» ,
IV .. ref "

Leeres , unmöbliert . ,
"" MM-Zimmer
in sonnig ., ruh . Lage
sofort zu vermieten .

Sosienstr . 188. III .
Gut möbl . Zimmer

sof . billig zu vermiet .
Douglasstr . 22 , Hlh .

rechts .
Eleg . möbl .

WM- u . Schlch .
an nur bess . Herrn zu
vermieten . Zu erfrag ,
im Tagblatt - Büro .

Gut möbl . Zimmer
el L„ sos . od . sp.
um . Norkstr. »2. III ., l .

Schönes , heizbares
— Zimmer —

»er sofort od . fvät . zu
vermieten . Näheres
Gerauicuftr . 8, I .. lks .

Läden und Lokale
2 bell -

Mo -M «
-u d . Kaiserstr . . Nähe
Miihlburg . Tor , mit
Kclleranteil . sofort od .
später zu vermieten .

Näh . Kaiserstr . 178.
Zimmer Nr . 6« .

Wir empfehlen
hol !. Vollheringe stück 12^

ffste. Geleeheringe
Bismarckheringe
und Rollmops

in Literdosen und offen

portug . £Msardinen in Dosen
zu 30 -7 55 -9 70 «? und 1 .»

feinst , saftig.
Allg . Emmentalerkäse

1/4 Pfd. 43 #

Camembert
Emmentaler ohne Rinde

Dessertkäse , Butterkäse ,
Alpenrahmkäse
ecliien Müniterkäie

Vi Pfd . 43

Edamer 3o°/0ig -/» Pfd . 25 #
echte bayr. Bierwurst

Delikatessleberwurst
erstklassige

Salami- u. Cervelatwurst
Frischwurst in allen Sorten.

Abgabe nur an Mitglieder.

Stadtffarten -llestaurant |
Sonntag, den 28 . September 1930

Mittagessen ä 2 .— Jt

Crtmesuppe Margot
FraszSeische Mastpoularden

Salat — Apfelmas
Charlotte Kusse

Jeden Dienstag und Fieiti
Eintritt Ire!

Mittagessen ä 3 .— Jt
CrÄmesuppe Margot

Karpfea blau m . zeiiass . Butter
Kartoffel

FranzGeiache Mastpoulardeo
gebraten

Salat — Apfelmus
Charlotte Eu ŝa

f
nachm. 4 — 7 Uhr Tan, . TM >

eine PreiserhShang 1 ull £ 1 üv

Nur bis zum 30. dieses Monats .

Zotal -AusvttkaufWeiher
Sportliegemgen

sehr gut erhalt ., billig
abzugeb . : Erbprinzen
strahe 17, recht . Tor .

Radio -Lautsprecher
u . Akku zu verkauf .

Schlostvlab 7 . I .

Bankbeamt . sucht auf
15. Okt . ob . 1. Nov .
2 Zimmer - Wohnung
mit Küche u . Zubeh .

Angeb . u . Nr . Z7L1
ins Tagblatt - Büro .

IBS
Im Anfertigen von

Tamen - >«. Herren -
Wäsche. Jlickeu u .

Sticken
suche ich noch einige
Kunöen . in u . auher
d . Hause . Angeb . u .
87SS an i . Tagbl .- B .

Emmeridier Kaffee
für Qualität , Aroma , Preiswürdigkeit

seit 80 Jahren anerkannt!
Von 1.78 das Pfund bis hinauf zu den feinsten
Edelkaffees Blau und Gelb Java - Mocca
- Costarica - Padang

Emmeridier Kaiserstr . 1SZ
Geschäftsleiter : Viktor Stalinski

Kredenz , liföj,
vier gevolst . Stühle ^1
Sofa . 2 Sessel in . Sei -
deubezugs weg . Platz -
Mangel billig zu vks
Tullastr . »8. II ., lks .
Anzuseh . v . 10—12 UPianosFliiWl
neu u . gebraucht , beiScheller- Klirlftr . ßz

parterre .

Pianos — Flügel
Harmonium

neu und gebrauchte
in all . Preislagen n .
änherst aünit . Bedin »
gungen vei

Rudol! öchlilv.
Nüvvurrerstrakie 82 .

Stimmungen —
Nevaraluren ,

Moderne , lasierte

weit uut . Preis z . vkf .
Möbelschreinerei
Humboldtltrafte 8.

Ein Kinderwagen
f . nen . weg - Wegzug
billig zu verkaufen .

Nintheim . Sauvtftr
Nr . 114.

Hiifctt!
??^ erschrk ., Damen¬
rad, Badewanne . Kon -
solen . Schrank , alles
noch wie neu , sehr
vllllg zu verkaufen .

Nene Bahnhofstr . 82.IV .. links .
Gut erhalt . Kinder -

wagen billig zu okf.
Werderstr . 100. IV ., r .

Gröfieres Kinderbett
zu verkauf . Kaiserstr .
Nr . 188, Stb ., III .SiikeN

140 cm breit ,
Eiche 210 .— Ji .
Nuhb . vol . 250 .— Jt .

[Tlöbelhaus
Freundlich

87/88 Kronenftr . 87/89

Gebrauchte liit
mit obere » Scheiben
billig zu verkaufen .
Kari - Zchremvvstr . 77.

Wegen Wegzna
Ruhebett . Ruheituhl .
Küchenherd :c . zu vls .

Kapellenstr . 5i , _JU .
Zu verkaufen : Bade -

vinrichtuilg m . Koh-
leu - Fcuerung , kleines
»käbaicn . 20 Liter .
Klosestr . 84 . vart .. r .
Tunkelbl . Beloutine ^
Kleid , Gr . 44 , wie
neu . f . Jt 18 zu vks.
Anschaffgsvreis 60 Jt .

Goethestraße 30. III .
Aiod .. schw . Cutaway
mir Weste , noch neu ,
la Stoff , fein « Mas >-
arb . , f . mittl . Figur ,töJt (Ausch.- Pr . 75Jt )
roter Boden - Tevvich ,
200/250 cm . f . 12 Jl z.
vks. Herrenstr . ZV, II .

Eichene
Diplomaten -

öchreidtiiche
neu , unter Fabrik -
vreis zu verkaufen .
Kaisersirahe Nr . (S5.

Zigarrengeschäft .läusgioa

und mehr
erhalten Sie bei hypothe¬
karischer Kapit al -Ad Jage-
müDdel8icher auf Gold .

markba îs.
Zarzeit liefen uns gönst .
Beleihungsantr &ge yor.
kostenlose Bearbeitung .

Landesbank
für Haus - und
Grundbesitz
Amaiienstraße 91

wegen GeMilsAufgabe
bis m Prozent Rabatt!

Diwans , neueste Formen «
in Sobelin und Plüsch -

Schlas - , stcvv - und Reisedecke« , Eisenbette »
« nd Matratzen aller Art , Bettbarcheut « »»

.. PolftermSbel
am Ludwigsvl .

Französische, englische, spanische
Handels - Korrespondenz

sowie

(Jeberseizungenu .Unterricht
übernimmt lange Jahre Im Aasland tätj?Kaufmann. Anfragen unter Nr. N»»gewesener Kaufmann.
ina Tagblattbüro .

Gebraucht . , guterhalt .
Porzellan -Waschbecken

wird zu kauf , gesucht .
Angeb . m. Preis u .

3796 an d . Tagbl .- B .
1 gut erhalt . Daner -

brand - Lfeu . »eueres
System , zu kauf . an .
Angeb . unt . Nr . Z7S7
uiitrf Tagbl - 'J ' itro .

Untei

Im Rechnen
und in

Mathematik
unö

(2 Mark ie Stunde )
Beultet ,

Bismarckftr . 83, III .

Rbonnenten
inlerieren vorteil-
halt im » Karlsr»

Tagblatt«.

Erdbeeren
jetzt beste Psla « ,, «» -
nur grokfrüchtige
reichlragende Sorten -
Starke ^ guibewurzei >e
Pflanzen . 100 St . 8 f- ertra starke v >k-
kterte nächstes ? abr
schon reicht , tragen ^-
100 St . 4 J ! - offe¬
riert b. sol . Lieferung

Friedr . Sögel .
Beriandgärtnerei

ziheinbilcholsbei » .
Telelon Nr . IS.̂ .

Suchen Sie
etwas zu verkaufen

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu taufchen

oder Angestellt«
Arbeiter
HauSpersonal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem HausSa»

oder Kapitalien
so inserieren Sie im

„Karlsruher Tagblatt


	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]
	[Seite 1930]

